
3

der Vorstand des BV Werther hat sich neu 
aufgestellt und ist bereit anzupacken. Wir 
blicken gemeinsam nach vorne, auf die 
neue Saison und auf alles, was vor uns 
liegt. 
 Unsere Jugend hat uns beim Gothia-
Cup schon sehr gut vertreten und den 
BVW weit über die Grenzen hinaus be-
kannt gemacht. Dieser gelebte Zusam-
menhalt zeigt sich auch im Alltag, wo wir 
in der Jugend von den Bambinis bis zur 
A-Jugend alle Mannschaften besetzt ha-
ben. Und auch unsere Juniorinnen-Teams 
sind sehr gut aufgestellt. Wir hoffen trotz 
der schwachen Fußball-Weltmeisterschaft 
auf weiterhin regen Zulauf und freuen uns 
über jedes Kind, das beim BVW Fußball 
spielt und mit uns Spaß hat. 
 Die Feier zum 25-jährigen Bestehen 
der Frauen- und Mädchenabteilung hat 
gezeigt, wie wichtig wir unsere gesell-
schaftliche Aufgabe hier nehmen und 
welche Bedeutung der Frauenfußball bei 
uns hat: eine sehr große! Die Frauen-
mannschaft hat in der letzten Saison mit 
dem Sieg im Kreispokal und der Meister-
schaft in der Landesliga zwei Titel gefei-
ert. Jetzt freuen sich alle hier am Werther-
berg auf die Westfalenliga und ein neues 

Abenteuer, bei der auch von außen viel 
Unterstützung willkommen ist. Unse-
re Herrenmannschaft arbeitet hart dar-
an, wieder bessere Zeiten zu erleben. Die 
Kreisliga B ist ein hartes Brett für den BV. 
Die Mannschaft selbst und alle Verant-
wortlichen und Fans des BV wünschen 
sich nichts mehr als die baldige Rückkehr 
in die Kreisliga A. 
 Allen unseren Teams wünsche ich in 
dieser Saison den größtmöglichen sport-
lichen Erfolg und dass wir alle von schwe-
ren Verletzungen verschont bleiben. 
 Mein ganz besonderer Dank gilt un-
seren treuen Gönnern und Sponsoren, 
die durch Geld- und Sachspenden, wie 
Trikots u. ä. den sportlichen Betrieb un-
terstützen, sowie den Inserenten des BV-
Intern, ohne die unser Vereins-Magazin 
nicht erscheinen könnte. Für weitere Auf-
gaben suchen wir immer engagierte Leu-
te, die Lust haben, sich beim BV mit ein-
zubringen.
 Lasst uns gemeinsam die Zukunft des 
BV Werther gestalten! 

Ihr oder Euer 
Henning Niebuhr 
Erster Vorsitzender

Liebe Sportlerinnen und Sportler, 
liebe Freundinnen und Freunde,

VORWORT
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HENNING NIEBUHR 
1. Vorsitzender                           
Telefon: 01575 4300269
henning.niebuhr@bvwerther.de

MARCEL BEHLKE
2. Vorsitzender                                 
Telefon: 0151 67329133                                                      
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Telefon: 0172 8923679
michael.fahle@bvwerther.de
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Marketing
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mathis.hoeft@bvwerther.de
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D as Adjektiv „Super“ war 
am Jubiläumstag das 
meis tgenutzte 

Wort, um den Tag zu be-
schreiben. Der BVW feier-
te sein Jubiläumsfest 25 Jahre 
Frauen und Mädchenfußball am 
Wertherberg. „Es passte einfach al-
les“, war Henning Niebuhr als Vorsit-
zender überglücklich. „Wir hatten super 
Mannschaften hier, haben super Fußball 
gesehen und dazu super Wetter“, betonte 
er. Auch Heinz Krüger, der sich wie schon 
vor 25 Jahren wieder beim BV engagiert, 
war glücklich: „Es war viel Arbeit in der 
Vorbereitung, aber es hat sich gelohnt, 
wir hatten super Mannschaften hier und 
sind glücklich.“ Im Vorfeld hatten Nina 

Schalles, Marcel Behlke, Henning Nie-
buhr, Gerrit Wehmeier, Thomas Hei-

demann und Matthias Nowak viel 
zu tun. Nach den Testspielen des 

BV Werther II gegen die Nach-
barn SC Peckeloh, VfB Schloß 

Holte und Spvg Steinhagen gab 
es ein Einlagespiel der Mini-Mäd-

chen. Es folgte das Turnier der West-
falenliga-Frauen gegen drei Regionalli-
gisten.  
 Auch sportlich war BV-Trainerin Jen-
nifer Damkröger super drauf: „Das war et-
was ganz Besonderes in der Vorbereitung, 
gegen drei Regionalligisten zu testen ist 
nicht üblich.“ Die Trainerin ist immerhin 
seit neun Jahren ein Teil des Erfolgs am 
Meyerfeld. „Wir waren sehr konzentriert 

und engagiert in allen drei Partien, haben 
mit viel Leidenschaft und Wille gespielt.“  
Gegen die Arminia unterlag der BV knapp 
mit 1:2. Die Damkröger-Elf benötigte  
einen Moment, um sich an das Tempo zu 
gewöhnen. „Da sind uns leichte Fehler 
unterlaufen“, so die Trainerin. Danach ge-
lang es dem Gastgeber, die Arminia eben-
falls vor Aufgaben zu stellen. Julia Wal-
kenhorst sorgte mit einem sehenswerten 
Treffer für das 1:1.  
 Gegen den Regionalligisten Hambur-
ger SV II, den Heinz Krüger durch seine 
Kontakte nach Werther geholt hatte, zeig-
te der BV eine gute Leistung. Die Nord-
lichter gingen durch einen Distanzschuss 
in der 3. Minute in Führung und gewan-
nen verdient. „Der HSV war präsenter 
und handlungsschneller“, analysierte die 
Trainerin die 0:2-Niederlage nach 45 Mi-
nuten. Gegen den FSV Gütersloh II stellte 
Damkröger ihr System um, hielt dadurch 
den FSV lange vom eigenen Tor fern. „Wir 
standen sehr kompakt und haben uns 

selbst einige Chancen erarbeitet.“ Das 0:1 
(10.) glich Julia Walkenhorst schnell aus 
(12.) und Miriam Mowwe sorgte per Kon-
ter für das verdiente 2:1. Es war der zweite 
Sieg gegen den FSV II für den BVW in der 
aktuellen Vorbereitung. „Das war klasse, 
die Mannschaft hat in allen drei Spielen 
läuferisch und kämpferisch alles gegeben 
und sich super präsentiert, die Kulisse war 
klasse.“  
 Rund 300 Zuschauer säumten die 
Sportanlage und feierten mit dem BV, 
der nach den Spielen noch einen offizi-
ellen Teil anhängte und eine lange Party 
feierte. Dazu waren auch die vielen Frau-
en eingeladen, die alle mal das BV-Trikot 
trugen. Aus der Gründermannschaft wa-
ren Tanja Beckmann und Nina Schalles 
dabei: „Wir wollten hier in unserer Hei-
mat etwas aufbauen“, sagt Schalles im 
Rückblick. „Wir hatten damals viel Spaß 
zusammen, es sind Freundschaften ent-
standen, die heute noch halten“, sagt 
Beckmann. Mit entsprechend vielen An-
ekdoten begann die Party.  

BV-FRAUEN JUBILÄUM

IM AUGUST FEIERTE DER BV 
„25 JAHRE FRAUENFUSSBALL“
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Die 1. Frauen-Mannschaft (v.l.) | Hintere Reihe: Fatumata Kaba, Carla Hohmeier, Martha Diester, 
Friedje Bormann, Miriam Mowwe, Sophia Urbauer, Emma Banze / Mittlere Reihe: Trainerin Jennifer 
Damkröger, Nele Bechtle, Friederike Kornitzki, Emma Rolfes, Friederike Bülow, Jana Bergen, Christine 
Glatfeld, Lena Funke, Emma Timm, Farina Bergmann, Lisa Beugholt, Torwarttrainer Leon Bergen / 
Untere Reihe: Torwarttrainer Arthur Bergen, Pauline Brandis, Marleen Kappe, Leni Heibrock, Carolin 
Zschau, Julia Walkenhorst, Merle Liedmeier, Sportlicher Leiter Frauen Henning Niebuhr / Es fehlen:  
Julia Glatfeld, Lea Wolst, Jessica Töws, Deniz Harbert, Marisa Kleinitzke, Luisa Uhlemeier, Leona  
Bergmann.

egeisterung! Die wollen wir 
aus unserer Meistersaison mit-
nehmen und weiterhin für er-
folgreichen und schönen Fuß-
ball sowohl am Wertherberg als 
auch auswärts sorgen.

erbessern wollen wir uns auf al-
len sportlichen Ebenen, vor al-
lem taktisch, aber auch an das 
körperliche Spiel in der Liga 
müssen wir uns gewöhnen.

ERSTE FRAUEN

UNSERE ERSTE FRAUEN VON A BIS Z
gesehen von Trainerin Jennifer Damkröger

Perfektes Handwerk
für Dach und Fassade

www.wenzlawe-daecher.de

Mitarbeiter gesucht:
Dachdecker, Zimmerer, Bauklempner (m/w/d) in Vollzeit!!

Dachdeckerei Zimmerei Bauklempnerei

Telefon: 05203 977569



Friseurstube
Löwenstein

C.-F.-Venghauss-Platz, 33824 Werther
Telefon 05203 6145

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag 
von 8:30 bis 13:00 und 
von 14:00 bis 18:00
Samstag von 8:00 bis 14:00

Montag geschlossen

Friseurstube

C.-F.-Venghauss-Platz, 33824 Werther
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estfalenliga. Die ist die Beloh-
nung für die gute Leistung des 
Teams auf und neben dem Platz 
in den letzten Jahren. Es war 
eine stete Entwicklung, an der 
alle mitgewirkt haben.

hrgeizig sind wir hier alle. Die 
Spielerinnen streben immer 
weiter, aber auch unsere Trai-
nerin ist reflektiert und selbst-
kritisch. Gemeinsam wollen 
wir uns auf allen Ebenen wei-
terentwickeln und als Team im-
mer besser werden, ohne dabei 
zu verkrampfen oder gar den 
Spaß dabei zu verlieren.

eizvoll ist es, gegen viele neue 
Teams zu spielen. Da sind gro-
ße Namen dabei, viele sind seit 
Jahren in der Liga etabliert, das 
ist auch unser Bestreben.

ore, ich bin gespannt, ob wir 
weiterhin in der Offensive so 
erfolgreich sein können und 
durch gute Defensivarbeit trotz- 
dem nur wenige Treffer kassie-
ren.  

erausforderung! Die neue Liga 
ist genau das. Wir haben viel 
Lust darauf und sind gespannt, 
wie gut wir in der neuen Umge-
bung bestehen können.

igenen Weg. Wir wollen unse-
re DNA auch in der neuen Liga 
behalten. Mal abwarten in wel-
chen Dingen wir nachjustieren 
müssen.

isiko. Das gehört zu unserer 
Philosophie und unserer offen-
siven Spielweise im 3-4-3.

ERSTE FRAUEN

S tatt in der Westfalenliga für den BV 
zu spielen, sitzt Pauline Brandis im 
Bremer Weserstadion am Schreib-

tisch. Die Studentin absolvierte ein Prak-
tikum in der Rechtsabteilung des Bundes-
ligisten und bekam dort seltene Einblicke 
hinter die Kulissen. Als 20-Jährige hatte 
sie damit begonnen, Jura zu studieren. In 
der Regelstudienzeit zog sie ihre Prüfun-
gen durch. Sie machte ihr Erstes Staatsex-
amen. Auch die Klausuren für das Zwei-
te Staatsexamen sind längst geschrieben. 
Jetzt ist sie im Referendariat und sammelt 
dort Praxiserfahrung. Was liegt näher, als 
Hobby und Beruf so zu verknüpfen? „Das 
ist super spannend“, sagt die 27-jährige 
BV-Akteurin. „Genau das Berufsfeld, in 
dem ich mich später sehe“, sagt sie. Es 
geht um Verträge aller Art, sowohl um 
Sponsoring, als auch um Arbeitsrecht und 
Transfers. 
 Die agile und lauffreudige Mittelfeld-
spielerin integrierte sich letzten Sommer 
schnell in das Landesliga Team. „Pauli ist 
ballsicher und engagiert“, lobt Trainerin 
Jennifer Damkröger. In ihrer ersten Saison 
beim BV zog sie die Fäden im Mittelfeld. 
Im Kreispokalfinale gegen den TSV Ams-
hausen traf Pauli mit drei Distanzschüs-
sen in der ersten Halbzeit dreimal und 
war so maßgeblich am 6:1-Erfolg betei-
ligt. „Eine super Partie, meine vielleicht 
beste bisher“, sagte die Studentin. Bei den 
beruflichen Ambitionen bleibt abzuwar-
ten, wie lange sie noch beim BV aktiv sein 
kann. Ihre Torgefahr würde dem Team in 
der Westfalenliga sicher helfen.

PAULINE BRANDIS –  
WESERSTADION STATT 
WERTHERBERG



16 17

DER MANNSCHAFTSRAT 

DES BV WERTHER CHARAK-

TERISIERT DEN MEISTER DER 

FRAUENFUSSBALL LANDES-

LIGA, DER AUCH IM FEIERN 

SEINE STÄRKEN ENTDECKT 

HAT. HIER DAS AUFSTIEGS-

TEAM VON A-Z:

EMMA BANZE 
ist extrem lauffreudig, kann sogar im Takt 
der Musik laufen. Mit ihrem wippenden 
Laufstil immer in der Masse erkennbar. 
Nur Einwürfe muss sie noch üben. 

NELE BECHTLE 

hat als Abwehrchefin hinten in der Mitte 
die Hosen an und gibt die Kommandos. 
Gehört zu den ruhigen und erfahrenen 
Akteurinnen, Tore stehen nicht in ihrer 
Statistik.

JANA BERGEN

ist eine der beiden schnellen und bissi-
gen Verteidigerinnen. Der Linksfuß hat 
das Duell um das dreckigste Trikot meist 
gewonnen.  

FARINA BERGMANN

ist ein Eigengewächs aus der BV-Jugend 
und Vollblutsportlerin, verweigert beim 
Aufwärmen die Sprints und den Tor-
schuss. Agiert auf dem Platz mit viel Über-
sicht, fällt aber beim Schießen oft um. Ist 
auch durch Verletzungen kaum zu stop-
pen und spielt auf eigene Verantwortung 
mit angebrochener Nase.  

LEONA BERGMANN

ist die große Schwester und kann glückli-
cherweise nicht ohne den BV. Sie ist trotz 
vieler Fernreisen und Studium immer für 
einen Einsatz zu mobilisieren, auch ohne 
Training in den letzten vier Jahren.  

LISA BEUGHOLT

ist der Frechdachs meckert auf dem Platz 
gern, gilt aber auch als technischer Wie-
sel, der durch Schäden am Knie nicht zu 
bremsen ist. Oft Zweite in der Wertung 
des schmutzigsten Trikots. Die angehen-
de Physiotherapeutin geht auch bei den 
Partys voran und übernimmt ersatzweise 
als DJane in der Kabine.

FRIEDJE BORMANN

ist am Sportplatz nur als „Fridge“ be-
kannt, hat ein riesengroßes BVW-Herz. 
Ist mega engagiert in der Jugendabtei-
lung, fährt seit Jahren mit zum Gothia-
Cup und organisiert viel. Auf dem Platz 
meist als Joker dabei. 

ERSTE FRAUEN

DER BV WERTHER IST MEISTER DER FRAUENFU SSBALL LANDESLIGA IN DER SAISON 2022/23!

PAULINE BRANDIS

ist als angehende Juristin clever im Er-
obern der Bälle und glänzt am Ende der 
Saison als Distanzschützin. Sie kam ein 
wenig zufällig zum Wertherberg und 
übernahm sofort die Kabine als DJane. 
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MARTHA DIESTER

ist die gute Seele, die beim BV einzog und 
zum Glücksfall wurde. Sowohl in der Ju-
gend als auch im Team der Kitt mit ihren 
Beiträgen und Ideen.  

CHRISTINE GLATFELD

ist eine technisch starke Akteurin aus der 
BV-Jugend. Die angehende Physiothera-
peutin ist ein Teil vom Athletik-Duo, hat 
es nur mit der Uhr nicht so, findet dafür 
viele Lücken in der gegnerischen Abwehr 
mit ihren Pässen. 

JULIA GLATFELD

ist die auch im Winter in kurz trainiert 
und aus allen Lagen trifft. Gibt keinen 
Ball verloren und kämpft immer bis zum 
Umfallen. Mit 14 Toren in der Rückrunde 
ist die Stürmerin aus der eigenen Jugend 
unverzichtbar.  

DENIZ HARBERT

ist beruflich ein Fliegenfänger, auf dem 
Platz aber extrem ballsicher, trickreich, 

ERSTE FRAUEN

technisch stark und mit viel Übersicht 
ausgestattet. Kann aus stylischen Grün-
den eigentlich nur in schwarzen Schuhen 
spielen. 

CARLA HOHMEIER

war als Joker aus der B-Jugend zweimal 
dabei. Vielversprechendes und cleveres 
Talent trotz dünner Beinchen. 

FATUMATA KABA

ist der Youngster aus der B-Juniorinnen 
Mannschaft. Sie wurde in der Schlusspha-
se der Saison zum Glücksgriff und über-
tritt mit ihren langen Beinen jedes Tem-
polimit auf dem Platz. 

MARLEEN „MALLE“ KAPPE

ist mehr in ihrer zweiten Heimat zu fin-
den als auf dem Platz. Dort aber trotz ihrer 
Größe eine der Größten. Mit ihren Tricks 
und Ideen lässt sie jede Gegnerin stehen. 
Wärmt sich länger auf als sie spielt und 
hat trotzdem oft „Oberschenkel“. 
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ERSTE FRAUEN

MARISA KLEINITZKE

ist die Sportwissenschaftlerin und damit 
der zweite Teil vom Athletik-Duo. Die Ka-
pitänin hämmert gerne mal Freistöße un-
ter die Latte. Die Fußballreisende hat mit 
70 Kilometern die längste Anreise zum 
Training und engagiert sich bei den B-Ju-
niorinnen.

FRIEDERIKE KORNITZKI

arbeitet mit ihrem Einsatz den Fußball. 
„Freddi“ ist dabei nur von den Linien zu 
stoppen. Übernimmt im Team mit ihrem 
Proviant auch das Gesundheitsmanage-
ment und ist für gute Stimmung zustän-
dig.

JASMIN KREIENSIEK

ist die BVW-Institution, die nach ihrem 
Rücktritt ihr Comeback feierte. Als All-
rounderin sofort mittendrin. Seit den 
Mini-Kickern trägt sie das BV-Trikot und 
trifft auch bei Kurzeinsätzen.  

MERLE LIEDMEIER 

kam, sah und trifft zuverlässig. Mit 73 
Toren in allen Wettbewerben ein Fak-
tor. Die Urgewalt im Sturm schießt im-
mer schnell, weil sie dann weniger laufen 
muss. Ist oft kritisch, ackert aber genauso 
viel wie sie am Mikrofon erzählt.    

ANNE LUDWIG

ist die Frostbeule und trainiert immer in 
lang, auf der Bank oft mit Wärmflasche 
ausgestattet. Überrascht im Training mit 
messerscharfen Torabschlüssen.  

MIRIAM MOWWE

ist die aus der Reserve beförderte Stürme-
rin. Bringt viel Ehrgeiz mit und will im-
mer ein Tor mehr schießen. Gemeinsam 
mit Hund Rudi eine große Bereicherung.   

EMMA TIMM 

überzeugte in ihrer ersten Seniorinnen-
Saison besonders als Pokalschreck. Sweet 
18 sammelte viel Spielzeit und brachte 
mit ihrem Zug zum Tor immer viel Ener-
gie auf den Platz. Muss jetzt mit Kniescha-
den leider lange zuschauen, feiert aber 
auch mit Krücken.  

LUISA UHLEMEIER

gehörte vor langer Zeit zum Gründungs-
team der BV-Mädchen, führt jetzt die jun-
ge BV-Mannschaft mit ihrer Lebenserfah-
rung an. Nur in der Hinrunde als Kapitä-
nin auf dem Platz, dann als Mutti an der 
Seitenlinie ein wichtiger Faktor. 

SOPHIA URBAUER 

ist zweiter Teil der verbissenen Verteidi-
gerinnen, an der nur wenige mit Ball vor-
beikommen. Ist niemals aus der Ruhe zu 
bringen, verpasste lediglich eine Partie in 
der Meisterschaft.

JULIA WALKENHORST

ist der Musical Profi hört am Platz nicht 
auf ihren Vornamen, wird nur „Julez“ ge-
rufen. Bringt immer ihre Fans mit, die di-
rekt verwandelte Ecken bejubeln. Die Li-
nien am Platz sind gezogen, um sie zu 
bremsen. Ein Trick wurde nach ihr be-
nannt, bald auch ihre Flanken.

CAROLIN ZSCHAU 

ist der Dauerbrenner im Tor, spielte ohne 
eine Verschnaufpause. Strahlt viel Ruhe 
aus und dribbelt auch gerne mal eine 
Stürmerin aus. Sprunggewaltig, was vom 
Job im Kletterwald kommen muss.

TRAINERIN JENNIFER DAMKRÖGER 

liest keine Tabelle, liebt Statistiken. Hat 
immer einen Plan, ist aber unfreiwillig 
oft flexibel. Kann sich an jedes Detail im 
Spiel erinnern, auch weil ihr Notizbuch 
immer dabei ist. Lebt und liebt den Fuß-
ball und sorgt beruflich für die richtige 
Ausstattung des Teams.

TORWARTTRAINER ARTHUR BERGEN 

gehört zum Familientrio. Der Fußballpa-
pa packt immer engagiert an, ist vor Spie-
len oft nervös, aber insgesamt sehr ruhig. 
Seine Ironie ist ansteckend.

LEON BERGEN

auch Torwarttrainer, ist sonntags immer 
als Linienrichter im Einsatz. Fliegt im 
Training regelmäßig und hat Qualitäten 
als Joker.

PieperPieperPieperFritz Pieper Omnibus-Verkehr

Mindener Straße 179-181 • 32049 Herford
Telefon: 05221/21570 • Telefax: 05221/187900
info@pieper-omnibusverkehr.de • www.pieper-omnibusverkehr.de

• Reisen
• Events
• Shuttleverkehr
• Transferfahrten
• Linien- und 
 Schülerverkehr

Gerne erstellen wir Ihnen 
individuelle Angebote.
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Die 2. Frauen-Mannschaft (v.l.) | Hintere Reihe: Martha Diester, Stella Wehking, Julia Bircic,  
Xenia Wilke, Kia-Aimee Heidbrink, Carla Marieke Hohmeier, Fatumata Kaba, Trainer Uwe Riesebieter / 
Vordere Reihe: Jule Heidemann, Emma Rolfes, Beatriz Monteiro Pinto, Vivien Linse, Mia Petschulat,  
Antonia Gomille, Alea Rehder, Tosja Heidbrink, Anne-Mari Ludwig / Es fehlen: Lea Lindhorst, Pia  
Sophie Görner und Julia Potthoff.

allverrückt. Das Team will im-
mer die Kugel haben, das Spiel 
dominieren und nicht dem Ball 
hinterherlaufen. Wir wollen 
versuchen, über den Ballbesitz 
das Spiel zu gestalten.     

ereint. Zusammen werden wir 
Spieltag für Spieltag versuchen, 
die Punkte für den BV zu ge-
winnen und es dem Gegner 
so schwer wie möglich zu ma-
chen.  

UNSERE ZWEITE FRAUEN VON A BIS Z
gesehen von Trainer Uwe Riesebieter

ZWEITE FRAUEN

DEIN KOMPETENTER PARTNER
RUND UMS AUTO!

Verkauf von Neuwagen, Jahreswagen und

Gebrauchtwagen mit unserem Qualitätsversprechen

Ausgezeichnete Fachwerkstatt für alle Marken

Fachwerkstatt für Elektrofahrzeuge

Flexible Autovermietung

10.000 AUTOS passen 
nicht in diese Anzeige,
aber auf unsere
INTERNETSEITE:

www.uphaus-mobility.de

Verkauf
Brackweder Str. 53b
33790 Halle/West.
Tel. 05201 896471-0

Werkstatt und Verkauf
Blumenstr. 22
33824  Werther/Westf.
Tel. 05203 296490-0
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ertschätzung. Für die Unter-
stützung von allen Seiten gilt 
es, Danke zu sagen. Sowohl un-
tereinander als auch gemein-
sam wollen wir wertschätzend 
miteinander umgehen.

rfolgsorientiert. Es gilt in je-
dem Spiel alles zu geben, alles 
zu versuchen, Punkte zu sam-
meln, um die Klasse zu halten. 
Wenn das Team auf dem Platz 
steht, will es gewinnen. 

isikofreudig. Die Mannschaft 
wird sich nicht verstecken, 
wird das Visier oben lassen und 
mutig nach vorne spielen. 

emperament. Gilt es, auf den 
Platz zu bekommen, gemein-
sam, laut und engagiert soll es 
zugehen.  

erzblut. Die Mannschaft wird 
sich Spieltag für Spieltag voll 
reinhauen, alles geben, wird 
ihr Herz für den BV auf dem 
Platz lassen. 

igene Spielidee. Im 3-4-3- sol-
len die Spielerinnen offensiv 
denken und selbst ihre Ent-
scheidungen finden. Nicht al-
les soll vorgegeben und plan-
bar sein. Situativ wird entschie-
den. Oder wie der Trainer sagt: 

„Kopf hochnehmen und die 
Mitspielerin sehen!“

espekt. Ist für uns das Wichtigs-
te. Es gilt, Haltung gegenüber 
den Trainern und den Fans zu 
zeigen, aber auch gegenüber 
den Mit- und Gegenspielerin-
nen – ebenso den Eltern und 
dem ganzen Umfeld, die uns 
alle unterstützen. Ganz beson-
ders mit den Schiris gilt es, fair 
umzugehen. Auch die geben 
jede Woche ihr Bestes.

ZWEITE FRAUEN

Perfekter Klang. 
Exzellentes Design.
Entdecke die LG Soundbar DSC9S mit exklusiver 
Halterung für den LG OLED evo C3 in 55-77 Zoll.
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LG Soundbar DSC9S

Im Test
16 Soundbars mit Subwoofer
9x Gut
7x Befriedigend

Ausgabe 08/2023
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Einzeltest 
im Produktfinder
Fernseher

Veröffentlicht am
10.08.2023
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LG OLED evo TV OLED55C37LA

Einzeltest 
im Produktfinder
Fernseher

Veröffentlicht am
10.08.2023

Bökenkamp
TV & Audio | Festnetz | Mobilfunk | PC/Multimedia | Empfangstechnik | Smart Home |
Netzwerktechnik | Passbild-/Fotodruck

Carsten Bökenkamp
33824 Werther, Ravensberger Str. 5-7
Telefon 05203 919230, E-Mail: cboekenkamp@t-online.de
www.ep-boekenkamp.de

Meister-
werkstattJAHRE
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ERSTE HERREN

Die 1. Herren-Mannschaft (v.l.) | Obere Reihe: Noah Jellentrup, Henry Deutschmann (Sportlicher Lei-
ter), Lennart Weßling, Yannick Noah Philipp, Louis Rene Yander, Tom Fahle / Mittlere Reihe: Trainer Adis 
Hasic, Nils Schöning-Koch (Kapitän), Lino Siermann, Marvin Küsters, Florian Heising, Jannik  
Strüve, Till Steinhoff, Julian Bardelmeier, Arne Schebaum, Kilian Kunz, Jan-Philipp Adam, Matthias  
Uhlemeier, Torwarttrainer Harald Fechner, Trainer Benjamin Krasniqi / Untere Reihe: Noah  
Engemann, Jannik Kessen, Bedirhan Yildiz, Dominik Schefer, Luis Kuczora / Es fehlen: Thomas Gaesing, 
Thomas Piekorz, Niclas Kleck, Nico Autering, Mathis Höft, Janosch Pohl, Max Leon Dolleschel, Adrian 
Koop, Jannik Walkenhorst und Jannik Temme.

estreben. Im zweiten Kreisliga B-
Liga Jahr soll der Aufstieg wieder 
forciert werden. Mit einer neu-
en sportlichen Struktur, geziel-
ten Neuzugängen, der Gemein-
schaft innerhalb der Mannschaft 
und unseren treuen Fans soll das 
Bestreben erfolgreich sein.

isionäre. Der BV Werther und 
seine erste Herren planen lang-
fristig und möchten sich konti-
nuierlich weiter verbessern. Ei-
nen großen Anteil wird dabei 
die Jugendarbeit beinhalten und 
die Heranführung unserer Ju-
gendspieler im Seniorenbereich.

UNSERE ERSTE HERREN VON A BIS Z
Als Mitglied der VerbundVolksbank OWL eG sind Sie Teil einer starken Gemeinschaft. Dabei  
profitieren Sie nicht nur von der jährlichen Dividendenzahlung und zahlreichen Mehrwerten,  
sondern können als Teilhaber die Entwicklung Ihrer Heimatbank mitbestimmen. 

Informieren Sie sich jetzt. Mitglied sein lohnt sich! 

Jetzt Mitglied werden oder
weitere Geschäftsanteile zeichnen!

Ein Stück Heimat 

www.bankverein-werther.de/mitgliedschaft

BW_Anzeige_Mitgliedschaft_154x216.indd   1BW_Anzeige_Mitgliedschaft_154x216.indd   1 30.08.23   09:5930.08.23   09:59
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ir! Unsere Mannschaft strotzt 
nur so von einzigartigen Cha-
rakteren wie unseren Dauer-
brennern und Trainingswelt-
meistern, aber auch von In-
dividualisten, Dribblern und 
Partykanonen. Uns als Mann-
schaft zeichnet jedoch das 
„WIR“ aus, denn kein Trainer 
oder Spieler stellt sich über den 
Erfolg der Mannschaft und das 
wird auch immer so bleiben 
beim BV Werther. Des Wei-
teren wird deutlich, was den 
Verein so stark macht, nämlich 
das Engagement seiner aktiven 
Mitglieder. Diverse Spieler der 
ersten Mannschaft trainieren 
Jugendmannschaften, sind ak-
tiv im Jugendvorstand bezie-
hungsweise als Sportlicher Lei-
ter tätig oder organisieren den 
neuformierten Social Media 
Auftritt des Vereins.

hrgeizig. Zielformulierung ist 
ganz klar der Aufstieg in die 
A Liga, gerne hierbei den Trai-
ner der 1. Mannschaft zitieren 
(Adis Hasic)

eflexion. Aus der Vergangen-
heit und aus Fehlern lernen 
lautet die Devise. Mit neuem 
Elan, verbesserer Kommunika-
tion innerhalb der Vereinsebe-
nen und neuer Motivation wird 

der Blick in eine verheißungs-
volle Zukunft gerichtet.

eam. Die 1. Herren ist mehr als 
nur eine Mannschaft – sie ist 
eine Familie von Sportlern, die 
jede Woche zusammenkom-
men, um die Magie des Fuß-
balls zu zelebrieren. Durch Ent-
schlossenheit, Teamgeist und 
leidenschaftliches Spiel soll das 
Ziel Aufstieg finalisiert und mit 
EUCH allen zusammen gefeiert 
werden. Denn im Feiern ist die-
se Mannschaft bereits mindes-
tens auf Champions League-Ni-
veau unterwegs.

erausforderung. Wir als Trainer-
team sind dem Verein für das 
ausgesprochene Vertrauen sehr 
dankbar und wollen im zweiten 
Jahr nun den Schritt mit der 
Mannschaft machen. Als He-
rausforderung haben wir uns 
als Ziel gesetzt, einen ansehn-
lichen Fußball spielen zu lassen 
und dabei immer den sportli-
chen Erfolg im Fokus zu haben.

nthusiasmus. Begeisterung auf 
und neben dem Platz ist uns 
das Wichtigste für die erste 
Mannschaft. Sportlicher Ehr-
geiz, gepaart mit Spaß und Lei-
denschaft innerhalb der Mann-
schaft soll auf den Verein und 

seine Fans abfärben. Mit dem 
positiven Schwung aus der 
Rückrunde der Saison 22/23, 
der in der Vorbereitung anhielt 
und in die neue Saison übertra-
gen wurde, geht es voran. 

eife. Die Mannschaft hat ei-
nen gewissen Reifeprozess in 
den vergangenen 10 Monaten 
durchgemacht. Die Umstellung 
von A auf B-Liga, unter ande-
rem mit unangenehmen Spiel-

plätzen auf Asche und kom-
plett neuen Gegner, hat et-
was Zeit gebraucht. Die junge 
Mannschaft hat zuletzt enorme 
Fortschritte gemacht und ist ge-
meinsam gereift. Die Saison ist 
sehr lang, es kommt auf jeden 
einzelnen Spieler an und wir als 
Trainer werden alles daran set-
zen, dass sich die Mannschaft 
weiterentwickelt und am Ende 
der Saison belohnt.

ERSTE HERREN

Dort einkaufen, 
wo Sie Zuhause sind!

optik-böckstiegel.de Halle . Werther . Steinhagen
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ZWEITE HERREN

Die 2. Herren-Mannschaft (v.l.) | Obere Reihe: Trainer Georg Pantel, Saradascht Scharo, Corbin 
Wieland, Ahmad Shindy, Tobias Potthoff, Ugur Surgun, Noel Schäfer, Dominik Breitenbach / Untere  
Reihe: Marc Andre Kempendorff, Tristan Henning, Murat Ertas, Nils Onno Kombrink, Kapitän Falk 
Schmidt, Mesud Mujanovic, Mats Bökenkamp, Mirza Blagajcevic / Es fehlen: Abdulrahman Aloukla,  
Sebastian Braun, Frederik Buiwitt, Enes Malik Durulan, Abdi Tamene Gaesing, Hussein Gharib Hassan, 
Nils Hesse, Nikos Loannidis, Vitalyi Miller, Thomas Müller, Marco Di Pasqua, Michael Steinborn und  
Julius Westerheide.

ereitschaft: für die Mannschaft 
im Training und im Spiel alles 
zu geben und den Verein bei 
jeglicher Veranstaltung zu un-
terstützen.

ielfalt: Jeder ist bei uns willkom-
men und darf sich in Vereinen 
und Mannschaft einbringen.

armherzig: ist das Vereinsleben 
mit den Einflüssen vieler Cha-
raktere, Mentalitäten, Mann-
schaften und Ansichten.

hrenamt: ohne das Ehrenamt 
wären wir nicht das, was wir 
als Mannschaft sind.

UNSERE ZWEITE HERREN VON A BIS ZWeil’s um mehr
als Geld geht.

Kreissparkasse
Halle (Westf.)

�Wir übernehmen Verantwortung. Seit unserer
Gründung vor mehr als 160 Jahren ist dies ein
fester Bestandteil unserer Unternehmensphilo-
sophie. Darüber hinaus engagieren wir uns für
den Sport, das soziale und kulturelle Leben, die
Bildung und eine funktionierende Wirtschaft.
So eröffnen wir vielen Menschen die Chance auf
Teilhabe am gesellschaftlichen Leben.

Teamgeist
zählt.
Teamgeist
zählt.
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eise: die Reise die die 2. Mann-
schaft seit letzter Saison begon-
nen hat, mit dem Anspruch 
kurz bis mittelfristig wieder in 
die B Liga aufzusteigen.

raining: uns als Mannschaft in 
jeden Bereich stetig zu verbes-
sern.

eimsieg: Auf unserem Platz gibt 
es nur einen Sieger -> uns!

rleben: jedes Training, Spiel, 
Fest, jeder Mannschaftsabend 
oder jede Kabinenparty ist 
einzigartig und schweisst uns 
noch mehr zusammen.

obust: ist der Zusammenhalt 
im Team, wo jeder für jeden 
im Spiel mitmacht.

www.reiseart-bielefeld.de

Verraten Sie uns Ihre
kleinen und großen Reiseträume,

damit wir sie erfüllen können!

Oder direkt hier:

@reise_art_bielefeld

@reiseart.bielefeld

0521-3 10 13
WhatsApp

Bleichstraße 131

33607 Bielefeld

info@reiseart-bielefeld.de

Telefon: 0521-3 10 13

Buchen Sie Ihren persönlichen Termin auf:

www.reiseart-bielefeld.de

So flexibel und individuell
wie Ihre Reisewünsche -
und immer für Sie da,

denn Ihr Urlaub ist unsere Berufung!

www.reiseart-bielefeld.de

Verraten Sie uns Ihre
kleinen und großen Reiseträume,

damit wir sie erfüllen können!

Oder direkt hier:

@reise_art_bielefeld

@reiseart.bielefeld

0521-3 10 13
WhatsApp

Bleichstraße 131

33607 Bielefeld

info@reiseart-bielefeld.de

Telefon: 0521-3 10 13

Buchen Sie Ihren persönlichen Termin auf:

www.reiseart-bielefeld.de

So flexibel und individuell
wie Ihre Reisewünsche -
und immer für Sie da,

denn Ihr Urlaub ist unsere Berufung!

www.reiseart-bielefeld.de

„Wer anfängt, seinem Passfoto 
ähnlich zu sehen, sollte in den 
Urlaub fahren.“

Ephraim Kishon

Verraten Sie uns Ihre kleinen 

und großen Reiseträume,  

damit wir sie erfüllen können!

www.reiseart-bielefeld.de

Verraten Sie uns Ihre
kleinen und großen Reiseträume,

damit wir sie erfüllen können!

Oder direkt hier:

@reise_art_bielefeld

@reiseart.bielefeld

0521-3 10 13
WhatsApp

Bleichstraße 131

33607 Bielefeld

info@reiseart-bielefeld.de

Telefon: 0521-3 10 13

Buchen Sie Ihren persönlichen Termin auf:

www.reiseart-bielefeld.de

So flexibel und individuell
wie Ihre Reisewünsche -
und immer für Sie da,

denn Ihr Urlaub ist unsere Berufung!

ZWEITE HERREN

Ravensberger Straße 16 • 33824 Werther
Geöffnet Mittwoch – Sonntag: 16:00 – 0:00 Uhr
Reservierungen bitte telefonisch: 05203 9185500

Stilvoller Genuss in 
historischem Ambiente
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ÄLTESTENRAT

F ünf ehemalige BV-Fußballer sind 
bei der Jahreshauptversammlung 
in den neu aufgestellten Ältestenrat 

gewählt worden. Sie alle haben eine sehr 
lange BVW-Vergangenheit und sind treue 
und engagierte Mitglieder. Tätig wird die-
ses Gremium bei Geburtstagen von BV-
Mitgliedern, die älter als 70 Jahre werden. 

„Darüber freuen wir uns immer sehr“, be-
tont Heinz Krüger. Des Weiteren würde 
der Ältestenrat bei Beschwerden von Ver-
einsmitgliedern über den Vorstand tätig 
werden und hier mit seiner Lebenserfah-
rung vermitteln. „Geburtstage und ge-
sellige Treffen sind für uns natürlich die 
liebsten Gründe.“

D er Ältestenrat des BV pflegt die 
Kontakte zu langjährigen Ver-
antwortlichen. So fuhren  Rei-

ner Solfrian, Helmut Wessel, Harald Fech-
ner und Heinz Krüger gemeinsam nach  
Münster-Hiltrup. Sie hatten ein Präsent 
für Ortwin Masanneck dabei. Der 85-Jäh-
rige war viele Jahre als Spieler und Trai-

ner beim BVW aktiv, sodass die Runde 
ausführlich über vergangene Tage disku-
tieren konnte und dabei auch viele An-
ekdoten auf den Tisch kamen. Zu fünft 
verbrachte man einen harmonischen 
Nachmittag und traf auf einen glückli-
chen und zufriedenen Ortwin, der sich 
gerne an seine Zeit beim BV erinnert.

BESUCH BEI ORTWIN MASANNECK 
ZUM 85. GEBURTSTAG

Der Ältestenrat (v.l.): Thomas Heidemann, Helmut Wessel, Reiner Solfrian, Heinz Krüger und Harald 
Fechner.
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ALTE HERREN PASSIV

Dem Runden Leder ja-
gen die Alten Herren 
zwar nicht mehr nach, 

aber das Treffen am Donners-
tag jeder Woche ist fester Be-
standteil ihres Termin-Kalen-
ders und nach der Corona-Auszeit hat 
die Gruppe im Juli einen Neustart ge-

wagt. Die große BV-Familie 
traf sich zum Essen und ge-
noss bei herrlichem Wetter 
Kaffee und Kuchen in der 
Außen-Gastronomie „Zum 
kühlen Grunde“ in Melle-

Neuenkirchen. Vier Generationen waren 
hier vereint und tauschten sich in inten-

siven Gesprächen aus. Es wurde ausgiebig 
über die Themen der Vergangenheit und  
Gegenwart diskutiert, natürlich ging es 
auch um den BV. Die Erinnerungen wur-
den durch das Blättern in alten Fotoalben 
wieder hervorgeholt. So gab es reichlich 
Geschichten aus der guten alten Zeit. Die 
Gruppe war von dem gelungenen Treffen 
und dem regen Austausch angetan und 
plant schon die Wiederholung. „Unser 
Dank gilt den Organisatoren“, so der Te-
nor.
 Auch eine Radtour veranstaltete die 
Runde in diesem Sommer. Bei einer Ra-
delpause belohnte man sich im Biergar-
ten und abschließend auch noch bei Fa-
milie Schmidt auf der Terrasse mit geisti-
ger Nahrung (kühlem Pils und Grillgut). 
Dabei ließ man die letzte Zeit Revue pas-
sieren. Durch diese Aktivitäten verlieren 
sich BV-Treue auch nach 65 Jahren nicht 
aus den Augen.
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WAHRER 
WEICHTUM.
Weniger Kalk durch Enthärtungsanlagen

Jan Delay x Grünbeck

Die neue Generation 
der Wärmepumpen:
VITOCAL 250-A

Neu: 2,1 – 8 kW / 5,3 – 18,5 kW für Neubau/Modernisierung

+ Mit bis zu 70 °C Vorlauftemperatur bestens für die Modernisierung geeignet

+ Schont die Umwelt und das Klima durch das Kältemittel R290 (Propan)

viessmann.de/vitocal

Dirk Heitlindemann · Sanitär + Heizung e. K.
Esch 13 · 33824 Werther

T: 05203 9179920 · F: 05203 9179922 · M: 0160 97952333
info@heitlindemann-shk.de

Dirk Heitlindemann | Sanitär + Heizung e. K.

Esch 13 · 33824 Werther

Telefon +49 5203 9179920 | Fax +49 5203 9179922 

Mobil +49 160 97952333 | info@heitlindemann-shk.de

ALTE HERREN AKTIV

Die aktiven Alten Herren (v.l.) | Hintere Reihe: Christian Wittenberg, Christoph Marquart, Marc 
Nölke, Jan-Fabian Koch, Frederik Lüking-Bentkämper, Marcel Behlke, Morten Stiller / Mittlere Reihe: 
Florin Mornea, Mirza, Blagajcevic, Sebastian Geber, Fabian Hartl, Florian Müller, Benjamin Freiberger, 
Tobias Koch, Jörg Horstmannshoff / Untere Reihe: Sebastian Kauschke, Ivica Krolo, Steffen Lasner,  
Joshua Elzemann, Thorsten Kaupert, Marcel Diemann, Corbin Wieland / Es fehlen: Carsten Neumann, 
Janosch Pohl, Matthias Uhlemeier.

D ie aktiven Altherren schnüren 
auch in dieser Saison wieder re-
gelmäßig ihre Fußballschuhe. 

Es hat sich eine Gruppe zusammenge-
funden, die neben dem Training auch 
Freundschaftsspiele bestreitet, an Tur-
nieren teilnimmt und den BVW bei der 
Ü32-Kleinfeld Meisterschaft vertritt – eine 
Klassetruppe aus ehemaligen BV-Akteu-
ren, die aber auch neue Interessierte aus 
Werther und dem näheren Umkreis will-
kommen heißt. Gekickt wird immer Don-

nerstags ab 19.45 Uhr am Meyerfeld auf 
der Erwin-Krüger-Gedenkfläche. Bei küh-
leren Temperaturen von den Herbst- bis 
Osterferien geht es in die Halle an der 
Mühlenstraße. Neben dem Ball wird die 
Gemeinschaft gepflegt und das Vereins-
leben durch andere Aktivitäten gestärkt. 
Zuletzt stand ein Familientag mit Wande-
rung und gemeinsamen Grillen an. Die 
„OLD LEGENDS“ schwelgen gerne in Er-
innerungen, wissen aber auch den neuen 
Tag und neue Leute zu schätzen.



Die Traumelf aus den 70ern (v.l.) | Hintere Reihe: Ede Fechner, Detlef Banse, Willi Bernat,  
Ralph Lindrat, H. J. Hirschfeld, Wilfried Henrichs, Dieter Brinkhoff / Vordere Reihe: Dieter Tiede,  
Bernard Kreft, H. J. Schönke, Helmut Wessel / Es fehlen: Heinz Hoffmann, H. W. Esselmann.

Dachdeckermeister
Jens Alisch

Dachdecker-Tradition
in der 4. Generation

www.Jens-Alisch.de
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TRAUMELF DER 70ER

E s begab sich in etwa um das Jahr 
1970 herum, als sich die Mitglie-
der der dritten Mannschaft des 

BV erstmals trafen und vom ersten Mo-
ment an sehr gut miteinander harmo-
nierten. Die gute Kameradschaft war die 
Grundlage der vielen Erfolge. Und weil 
die entstandenen Freundschaften immer 
noch halten, gibt es bis heute regelmä-
ßige Treffen dieser „Traumelf“, wie sie 
sich selbst nennt. Es ist gute Tradition, 
dass man sich regelmäßig austauscht. „In 
den Siebzigern herrschte bei uns auf dem 

Platz gute Kameradschaft, auch waren wir 
ganz erfolgreich und in der Spitzengruppe 
der Tabelle zu finden, sowas vergisst man 
nicht“, berichtet die Gruppe. Im Novem-
ber 2002 fand das erste Treffen bei Ulli 
Obermann statt. Zehn bis 16 Leute wa-
ren immer dabei. Der Name „Traumelf“ 
basiert auf dem Anfang der dritten Mann-
schaft in den 1950ern, wo wirklich mit 
dem Fußball in Werther „angefangen“ 
wurde. Zum harten Kern der Gruppe ge-
hören Herbert Bust, Gerd Schmidt, Kurt 
Walter und Hartmut Kronsbein.
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JUGENDABTEILUNG

D ie Jugendar-
beit im BV 
bildet das 

Fundament für un-
ser Vereinsleben. Die 
ganz Kleinen bei Ih-
ren ersten Kontakten 
mit dem Ball zu be-
gleiten und die jun-
gen Erwachsenen in 
den Seniorenbereich 
zu übergeben, bildet 
den Rahmen der Arbeit in der Jugend.
 Einem, der dieses Fundament in den 
letzten Jahren entscheidend aufgebaut 
hat, gilt es an dieser Stelle noch einmal zu 
sagen: Danke, Holger! Du hast jahrelang 
an vorderster Stelle die Jugendarbeit orga-
nisiert. Dass in den Seniorenmannschaf-
ten bei den Damen und Herren BV-Talen-
te den großen Kern bilden, ist sicherlich 
auch dein Verdienst. Wir freuen uns, dass 
du allen im Verein auch weiterhin mit Rat 
und Tat zur Seite stehst.
 In Zukunft versuchen wir die erfolg-
reiche Arbeit der vergangenen Jahre mit 
ein paar neuen Ideen anzureichern und 
können dabei auf ein eingespieltes Team 
in der Jugendleitung zurückgreifen. Wir 
sind froh, die vielfältigen Aufgaben, die es 
für über 250 Kinder und Jugendliche und 
38 Trainerinnen und Trainer zu bewälti-
gen gibt, auf mehrere Schultern verteilen 
zu können. Diese Identifikation vieler Eh-
renamtlicher mit dem BV stimmt uns zu-
versichtlich.

Rückblickend auf das 
letzte Jahr dürfen wir 
vor allem den beiden 
D-Junioren-Mann-
schaften noch einmal 
zur Meisterschaft gra-
tulieren. Sicherlich 
nochmal ein schö-
nes Geschenk zum 
Abschluss der Trai-
nertätigkeit von Peter 
Willner, der zusam-

men mit Marcel Diemann das erfolgrei-
che Trainergespann bildete: „Danke Pe-
ter“. Auch weitere Highlights der Jugend-
arbeit, wie das Fußballcamp und die erste 
Fahrt zum Gothia-Cup nach der Corona-
Pause bleiben in Erinnerung.
 Unser kurzfristiger Blick richtet sich 
auf eine spannende Saison 2023/24 mit 
den Jugendmannschaften, die auf den 
folgenden Seiten vorgestellt werden. Wir 
freuen uns auf das Feiern der Siege, das 
Lernen aus Niederlagen und vor allem die 
persönliche Weiterentwicklung aller Spie-
lerinnen und Spieler.
 Zu guter Letzt gilt unser Dank noch 
einmal allen Eltern und Helfer*innen für 
die Unterstützung in jeglicher Art und na-
türlich auch ein Dank an unsere Sponso-
ren. Und den Trainerinnen und Trainern 
sagen wir: „Danke für Euer Engagement 
in unsere Zukunft!“

Morten Stiller  Mathis Höft
Erster Jugendleiter Zweiter Jugendleiter

DANN FINDE DIE AKTUELLEN TRAININGSZEITEN UNTER: 
WWW.BVWERTHER.DE 

ODER SCHREIB UNS EINE E-MAIL AN: 
INFO@BVWERTHER.DE

HAST DU LUST,

BEIM BV WERTHER 
FUSSBALL ZU SPIELEN?

UND NATÜRLICH FREUEN WIR UNS AUCH ÜBER 
FAN-UNTERSTÜTZUNG 

AM SPORTPLATZ MEYERFELD IN WERTHER! 

DAS FUNDAMENT DES VEREINS



Fon: (05203) 29650-0 | Fax: 29650-45 | Mail: blomeyer-werther@t-online.de

Blomeyer GmbH � Engerstraße 53 � 33824 Werther
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JUGENDABTEILUNG

Die Jugendleitung (v.l.) | Hintere Reihe: Detlef Wind, Ines Meyer, Holger Margenau, Marvin Küsters, 
Mathis Höft, Morten Stiller / Vordere Reihe: Guido Nowak, Matthias Nowak, Marcel Diemann, Friedje 
Bormann
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D ie Trainerinnen und Trainer sind 
die Ausbilderinnen und Ausbil-
der und die wichtigsten Kon-

taktpersonen für die Kinder und Jugend-
lichen. Wir freuen uns über eine große 
Anzahl an sportlich und pädagogisch aus-
gebildeten Beteiligten. Durch die Unter-

stützung von Lizenzierungs- und Weiter-
bildungsmaßnahmen sind wir bestrebt, 
diesen Kreis weiter auszubauen. Dabei 
hilft auch unser „Trainee-Programm“, 
bei dem junge Spielerinnen und Spieler 
durch erfahrene Coaches an die Trainer-
tätigkeit herangeführt werden.

JUGENDABTEILUNG

Das Lizenztrainer-Team (v.l.) | Obere Reihe: Trainer E1 Ole Stiller, Trainer F1 Michael Jandt, Trainerin 
F1Christina Behlke, Trainer A-JSG Thomas Gaesing, 2. Jugendleiter Mathis Höft, Trainerin B2 Martha  
Diester / Untere Reihe: Trainer E1 Jannis Frey, Trainer A-JSG Yannick Philipp, Trainerin C1 Carolin Rother, 
Trainerin B2 Lena Funke, Trainerin B1 Anne Horstmann, Trainer E1, Minis und Bambinis Guido Nowak. 
Es fehlt Trainer B1 Lennart Weßling (oben eingeklinkt)

ALLES GUTE UNTER EINEM DACH!

Wilhelm Lammerschmidt GmbH
Hauptstr. 27
49326 Melle-Neuenkirchen
Tel: 05428/94150
info@lammerschmidt.de
www.lammerschmidt.de

Weitere Filialen finden Sie in:
Melle, Grönenbergerstr. 2-8 (im Böckmann’s)
Werther, Engerstr. 65 (im Rewe-Markt)
Spenge, Lange Str. 2 (im Rewe-Markt)
Hilter, Bielefelder Str. 35 (im Rewe-Markt)
Sundern, Alter Kamp 6 (im Rewe-Markt)
Bünde, Brunnenallee 58-62 (im Rewe-Markt)

jährlich prämiert durch die
deutsche Landwirtschaftsgesellschaft
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A-Junioren JSG

THOMAS GAESING
Telefon: 0172 8795284

thomas.gaesing@web.de

YANNICK PHILIPP
Telefon: 0174 2713338

yannick-philipp@web.de

B1-Junioren

LENNART WESSLING
Telefon: 0171/7902956

wessling.lennart@gmail.com

FLORIAN HEISING
Telefon: 0175/8520516

florian.heising@icloud.com

B1-Juniorinnen

ANNE HORSTMANN
Telefon: 0170 4082983

anne.horstmann@gmx.de

MARISA KLEINITZKE
Telefon: 0176 55561684

marisam@gmx.de

B2-Juniorinnen

MARTHA DIESTER
Telefon: 0157 54601556

martha.diester@yahoo.de

LENA FUNKE
Telefon: 0151 56081456

lena.funke@gmx.de

LISA BEUGHOLT
Telefon: 0176 57955216

lisabeugholt@web.de

BV JUGEND DAS KOMPLETTE TRAINERTEAM DER SAISON  2023/24 

C-Junioren

BENJAMIN KRASNIQI
Telefon: 0176 20552887

beni.contact00@gmail.com

CAROLIN ROTHER
Telefon: 0157 73568967

rother.carolin@gmail.com

ERIK STRUCKMEIER 

HENNING ANDRES

D1-Junioren

MARCEL DIEMANN
Telefon: 0162 4271987
diemann-bvw@gmx.de

CORBIN WIELAND
Telefon: 0152 21909409
corbin_wieland@gmx.de

D2-Junioren

JULIAN BARDELMEIER
Telefon: 0178 1801494
julian@bardelmeier.net

DOMINIK SCHEFER
Telefon: 0157 77909541

schefer812@gmail.com

D-Juniorinnen

XENIA WILKE
Telefon: 0157 57130779

xenia.wilke@uni-bielefeld.de

ANTONIA GOMILLE
Telefon: 0151 22432350

antoniagomille12@gmail.com

LEA LINDHORST
Telefon: 0157 36621475

lealindhorst15@gmail.com

E1-Junioren

GUIDO NOWAK
Telefon: 0160 4344158

nowak.werther@freenet.de

OLE STILLER 

JANNIS FREY

E2-Junioren

ABDI GAESING
Telefon: 0151 28712531

abdi.gaesing@web.de

ARNE SCHEBAUM
Telefon: 0157 31485155
arne.egge31@gmail.com

F1-Junioren

MICHAEL JANDT
Telefon: 0151 23539504

m.jandt@jandt-consulting.de

CHRISTINA BEHLKE
Telefon: 0175 1440096

christina.krueger@web.de

TANJA BECKMANN
Telefon: 0152 34279399

tanjabeckmann@freenet.de

F2-Junioren

DOMINIC WREDE
Telefon: 0162 2958140

wrededo@gmail.com

MARIANNA KLEE

F2-Junioren

LINN STEINHOFF

Minis

GUIDO NOWAK
Telefon: 0160 4344158

nowak.werther@freenet.de

LYNN WALKENHORST

ANAÏS EXSS SONNE

Bambinis

GUIDO NOWAK
Telefon: 0160 4344158

nowak.werther@freenet.de

LUCY FAHLE

TW-Trainer*innen

ARIAN FALKOWSKY

DETLEF DIEMANN

MIA PETSCHULAT
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E ndlich wieder mittendrin! Nach 
drei Jahren Zwangspause, bedingt 
durch die Corona Pandemie, hat 

der BV Werther in diesem Jahr wieder am 
Gothia Cup in Göteborg teilgenommen. 
Mit dabei waren 45 Jugendliche und zehn 
Betreuer*innen. Für fast alle Teilnehmer 
war es die erste Fahrt zum Turnier nach 
Göteborg, entsprechend groß war die Un-
gewissheit, aber auch die Neugierde und 
Freude. Insgesamt haben diesmal 1.878 
Teams aus 69 Nationen am Gothia Cup, 
dem weltweit größten Jugendfußballtur-
nier, teilgenommen. Am Ende der ereig-
nisreichen Turnierwoche wurden 4.771 
Matches gespielt.

 Der BV Werther war mit vier Teams 
vertreten, Detlef Wind sorgte wie in den 
letzten 20 Jahren für die perfekte Orga-
nisation der Exkursion. Die Reisegruppe 
bestand aus D-Juniorinnen (Girls 12), C- 
und B-Juniorinnen (Girls 16), D-Junioren 
(Boys 12) und C- und B-Junioren (Boys 
14) in Göteborg dabei. „Die Altersklassen 
dort entsprechen nicht ganz unserem Sys-
tem“, erklärt Wind dazu. 
 Die Fahrt mit dem Reisebus startete 
am späten Abend des 15. Juli am Sport-
platz in Werther und führte über die Vo-
gelfluglinie nach Göteborg, wo die Teil-
nehmer nach einer langen Fahrt am 
16. Juli gegen Mittag an der Unterkunft  

DER BV BEIM GOTHIA CUP 2023

JUGENDABTEILUNG

Wir sind Ihr Fachhändler 
für E-Bikes und Fahrräder.

Hesselner Straße 20 • 33790 Halle/Westfalen • Telefon: 05201 734842
E-Mail: post@zweirad-thomas.de • www.zweirad-thomas.de

Kostenloser Hol und Bringservice!

Schritt für Schritt zum Erfolg!

■ Pädiatrie/Verhaltenstherapie
  ADS, Feinmotorikstörungen

■ Psychosomatische/
 psychiatrische Erkrankungen
  Depressionen, Angstzustände, 
  Burnout 

■ Geriatrie/Hirnleistungstraining
  Alzheimer, Demenz, 
  kognitive Defizite

Ergotherapie Yasmin Moussa 
Staatlich anerkannte Ergotherapeutin/Bachelor of Arts

Mobil: 0160 1184800 ■ Telefon: 05203 2039559
info@ergotherapie-moussa.de ■ www.ergotherapie-moussa.de

Ergotherapie

MOUSSA

Behandlungsbereiche
■ Neurologie
  Schlaganfall oder Gehirnblutung, 
  Schädel-Hirn-Verletzung, MS, Parkinson, 
  Morbus Sudeck, Polyneuropathie, 
  Guillain-Barré-Syndrom, 
  Gesichtsfeldeinschränkungen

■ Orthopädie/Rheumatologie
  Schulter- Arm- und Handoperationen 
  oder -verletzungen, Arthrose/Arthritis, 
  Gelenksteifigkeit
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ankamen. „Übernachtet wird hier traditi-
onell in Klassenräumen einer Schule“, er-
klärt Wind. Die Räume wurden bezogen, 
dann wurde ausgeschlafen, um Kräfte für 
das lange Turnier zu sammeln. Schnell 
lernte die BVW-Gruppe auch die anderen 
Jugendlichen kennen und knüpfte erste 
internationale Kontakte. 
 Am Montagmorgen ging es dann end-
lich los mit dem Fußball spielen. Nach 
den ersten Duellen in den Gruppen der 
Wertheraner Teams fand am Abend die 
große Eröffnungsfeier mit rund 55.000 
Teilnehmern im wie immer rappelvollen 
Ullevi Stadion in Göteborg statt. Eine im-
posante und emotionale Feier mit dem 
BV mittendrin. 
 Der sportliche Verlauf des Turniers war 
für den BV Werther absolut zufriedenstel-
lend. Das Team der Boys 12 spielte sich 
bis ins Halbfinale der B-Runde. Hier wa-
ren die Prep School Lions aus England am 
Ende das etwas bessere Team und Werther 
musste eine 0:3 Niederlage hinnehmen. 

Es war das siebte Spiel für die Mannschaft 
innerhalb von fünf Tagen und einer lan-
gen Turnierwoche, die Kraftreserven der 
jungen Spieler waren aufgezehrt.
 „Die Spielerinnen und Spieler haben 
in Göteborg in Spielen gegen internati-
onale Teams aus Schweden, Norwegen, 
England, Island, USA und Argentinien be-
sondere Erfahrungen gesammelt”, fasste 
Wind zusammen. Es war eine sehr har-
monische Tour, zu der alle ihren Beitrag 
geleistet haben. Vor allem die Eindrücke 
und Erlebnisse prägen die Aktiven noch 
lange. Am Samstagabend ging es auf den 
langen Rückweg nach Werther, wo die 
Kinder und Jugendlichen erschöpft, aber 
glücklich nach einer ereignisreichen Wo-
che von ihren Eltern empfangen wurden. 
 Die Fahrt zum Gothia Cup wurde in 
dankenswerter Weise von einigen Wert-
heraner Unternehmen durch Geld- und 
Sachspenden unterstützt. Hier bedankt 
sich der BV Werther für die großzügigen 
Spenden.

JUGENDABTEILUNG

D as gab es noch nie: Das 18. Fuß-
ball Camp des BV Werther wäre 
fast ins Wasser gefallen! 

 78 Kinder hat-
ten sich angemel-
det, die meisten 
davon vom BV. 
Aber auch aus an-
deren Vereinen 
und vereinslose 
Kinder hatten sich 
angemeldet. Un-
ter den Kickerin-
nen und Kickern 
im Alter von fünf 
bis zwölf Jahren 
waren insgesamt 
auch 18 Mädchen. 
Betreut wurde der 
Nachwuchs von 
unseren 25 Jugend 
Trainerinnen und 
Trainern. Außer-
dem waren einige 
Helfer für die Es-
sensausgabe, Ge-
tränke und weite-
re Unterstützung 
mit dabei.
 Training war an allen Tagen von 10.30 
bis 16.30 Uhr angesetzt. Dazwischen gab 
es eine Stunde Mittagspause. Das Essen 
kam wie gewohnt aus der Kantine der 
Waldheimat Werther, die uns seit dem ers-
ten Jahr unterstützt. Erstmals in der lan-
gen Fußball Camp Geschichte musste ein 

ganzer Trainingstag abgesagt werden. Der 
starke Regen und das bescheidene Wetter 
ließ es nicht zu, die Kinder auf den Platz 

zu lassen. Am letz-
ten Tag aber war es 
dann besser. Der 
Höhepunkt zum 
Ende des Camps 
war das belieb-
te Abschlussspiel 
zwischen den El-
tern und den Be-
treuern. Trotz 
Starkregen haben 
beide Teams das 
Spiel zu Ende ge-
führt, die Betreu-
er siegten knapp 
mit 2:1. Nach der 
großen Urkun-
denübergabe folg-
te die Verlosung 
von Sport-Strunk-
Gutscheinen. Der 
ganz große Dank 
gilt den Trainerin-
nen, Trainern und 
Helfern, ohne de-

ren Unterstützung das beliebte BV Fuß-
ballcamp nicht hätte stattfinden können.
 Der nächste Termin für das Fußball 
Camp im Jahr 2024 ist schon geplant: 
vom 14. bis 16. August 2024 wird wie-
der gemeinsam gelacht und gekickt. Da-
bei sind helfende Hände auch in diesem 
Jahr wieder gern gesehen. 

DAS FUSSBALL CAMP 2023

JUGENDABTEILUNG
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F ür unsere Jüngsten sind Guido No-
wak, Lucy Fahle, Lynn Walkenhorst 
und Anaïs Ess Sonne verantwort-

lich. Bei unseren Trainingseinheiten ste-
hen vielfältige Bewegungserfahrungen so-
wie Spaß und Freude am Fußball im Mit-
telpunkt. Das spielerische Kennenlernen 
des Balles und einfache Schussübungen 
sind wichtige Inhalte unseres Trainings. 
Bei den Bambinis und den Mini-Kickern 
ist seit dem letzten Sommer eine neue 
Spielform eingeführt worden. Auf einem 
kleineren Feld wird ein 3 gegen 3 gespielt, 
ein Torwart wird nicht eingesetzt. Durch 
die neue Spielform sollen die Kinder auf 

dem Feld so häufig wie möglich die Chan-
ce haben, den Ball selbst am Fuß zu ha-
ben, eigene Aktionen zu kreieren, Tore zu 
erzielen und damit persönliche Erfolgser-
lebnisse zu bekommen.
 Besonders stolz ist der Verein, dass vie-
le Mädchen aus den eigenen Reihen jetzt 
ihre ersten Erfahrungen an der Seitenlinie 
machen und sich als Trainerinnen enga-
gieren. Das Trainerteam bietet jederzeit 
gerne ein unverbindliches Schnuppertrai-
ning, bei dem die Kinder sich vom Fuß-
balltraining ein eigenes Bild machen kön-
nen. Über neue Gesichter am Platz freuen 
sich alle. 

BAMBINI & MINIKICKER

Die Bambinis und die Minikicker (v.l.) | Obere Reihe: Trainer Guido Nowak, Trainerin Lynn  
Walkenhorst, Trainerin Anaïs Exss Sonne, Trainerin Lucy Fahle / Mittlere Reihe: Luis, Diljan, David,  
Umut, Fin, Guido, Lynn, Anaïs, Lucy, Gabriel, Timur / Untere Reihe : Anton, Mika, Bela /  
Es fehlen: Tilda, Jamy, Leon, Leo, Melissa, Johannes.

Vertrauen, das bleibt.

Denken Sie an Ihre 
Vorsorge – Gutes 
Training reicht 
leider nicht.

Weitere Informationen gibt`s bei der 

Continentale Landesdirektion 
Andreas Grahl GmbH & Co.KG 
Hegelstr. 7 • 33649 Bielefeld 
Tel. 0521 138487 • info.grahl@continentale.de

Jetzt abschließen 
und deinem Verein 
damit 20 EURO  
schenken!*

Setz deine Karriere 
nicht aufs Spiel. 
Wir sorgen vor.

Wir unterstützen deinen Verein!

Profitiere von einem günstigen 
Beitrag und hervorragenden 
Leistungen! 

Für nur   

im Monat die richtige Vorsorge 
11,11 € *Beim Abschluss einer Kranken- und 

Unfallversicherung erhält dein Verein  
20 Euro als Spende von der Continentale 
Landesdirektion Andreas Grahl.

Unser Schein  
für deinen Verein.

Scan me
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I n der letzten Saison bildete der Jahr-
gang 2015 noch die F3-Jugend des 
BV. Mittlerweile spielt diese Gruppe 

von Freunden in der F1. Die letzte Sai-
son war geprägt von viel Spaß und Lei-
denschaft. Die Ergebnisse waren zweit-
rangig, die Freude und der Spaß standen 
im Vordergrund. Eine tolle Weihnachts-
feier in der Soccerhalle endete mit einem 
kleinen goldenen Fußballschuhe als Po-
kal für jeden. Die Motivation der Spieler 
zeigte sich in vielen Trainingseinheiten, 
so dass das Team mittlerweile 21 fußball-
begeisterte Kinder aus dem Jahrgang 2015 
umfasst.

 Die F1-Jugend wird in dieser Saison 
von Michael Jandt trainiert. Dabei wird 
er, wie im letzten Jahr auch, von Tanja 
Beckmann und von Christina Behlke un-
terstützt.
 Die Saison 23/24 bringt eine neue He-
rausforderung mit sich. Das Regelwerk für 
den Kinderfußball wurde vom DFB umge-
stellt. Gespielt wird jetzt auf einem klei-
neren Spielfeld, kleineren Toren und mit 
einer geringen Spieleranzahl (max. 5 ge-
gen 5). Das Trainerteam verfolgt weiter 
das Ziel, dass sich jedes einzelne Kind in-
dividuell weiterentwickelt, Spaß hat und 
gerne zum Training und Spiel kommt.

Die F1-Junioren (v.l.) | Obere Reihe: Trainerin Tanja Raaf, Trainer Michael Jandt, Trainerin Christina 
Behlke, Torwart Trainer Arian Falkowsky / Mittlere Reihe: Mio Yuno Gabriel Appold, Ole Fabian Sohl,  
Jonas Maximilian Ludwig, Louis Jandt, Lenn Behlke / Untere Reihe: Vsevolod Sukhorukov, Karl Theo 
Decius, Liam Runde, Theodor Nierath, Benedikt Knajder, Theo Walleck, Tyler Jace Güttler, Leo Steiner, 
Joshua Raaf / Es fehlen: Servan Habash, Anas Ahmed Fakhir Lak, Hannes Stornebel, Theo Lasner, Kian 
Moussa, Milan Moussa, Sami Dah.

F1-JUNIOREN
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D ie F2 bilden Spielerinnen und 
Spieler des Jahrgangs 2016. Die 
Jungen und Mädchen kicken 

hier zusammen, lernen viel und sind en-
gagiert bei der Sache. Alle zusammen sind 
ein Super-Team. Das Trainergespann mit 
Dominic Wrede, Marianna Klee und Linn 

Steinhoff hofft auf eine erfolgreiche Sai-
son 23/24 und darauf, dass sich das Team 
behaupten kann und am Ende auch vie-
le positive Erfahrungen sammelt. Damit 
das gelingt, geben die Trainerinnen und 
Trainer immer ihr Bestes und versuchen, 
als Vorbilder voranzugehen.

Die F2-Junioren Jugend Team Sponsor K60-Gitterrostsysteme (v.l.) | Obere Reihe: Trainerin  
Linn Steinhoff, Trainer Dominic Wrede , Trainerin Marianna Klee / Untere Reihe: Lenn Wrede, Amelie 
Meyer, Noah Saalbach, Toni Krolo, Samuel Montomoli, Lorik Pepshi, Theo Wittenberg, William Charles, 
Tim Ebmeyer / Es fehlen: Nele Meyer, Tim Ebmeyer, Leon Bertling.

F2-JUNIOREN

www.bvwerther.de

Jugend Team Sponsor K60-Gitterrostsysteme
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D ie E1-Jugend des BV Werther 
wird trainiert von Guido Nowak, 
Jannis Frey und Ole Stiller. Jan-

nis und Ole sind aktuell selbst noch in der 
B-Jugend des BV aktiv und haben bereits 
erfolgreich das Zertifikat der C-Lizenz er-
worben. Fast die komplette E1-Mann-
schaft spielt schon seit jungen Jahren zu-
sammen. Dadurch ist ein großer Zusam-
menhalt zwischen den Spielern und den 
Eltern entstanden.
 In ihrer weiteren Entwicklung möchte 
das Trainerteam die Mannschaft mit Spaß 

und Freude unterstützen. Dabei stehen 
unter anderem das genaue Passspiel und 
verschiedene Schusstechniken im Vorder-
grund. Ein wesentlicher inhaltlicher Be-
standteil des Trainings ist die Ballführung 
mit beiden Füßen und die Schnelligkeit 
in Dribblings. 
 In dieser Saison spielt die Mannschaft 
in der Kreisliga A, wo sie sich mit den 
stärksten Vereinen messen möchten. Das 
Trainerteam ist sehr zuversichtlich, da 
sich in den letzten Jahren eine spielstar-
ke Mannschaft entwickelt hat.

Die E1-Junioren (v.l.) | Obere Reihe: Trainer Ole Stiller, Trainer Guido Nowak, Mats Welland, Eren  
Yildirim, Trainer Jannis Frey, Torwart-Trainer Arin Falkowsky / Untere Reihe: Bosse Plath, Mika San, Ilkay  
Irmak, Hamudi Habasch, Henry Glockner, Berkay Irmak, Emir Boylu, Simon Demir.

E1-JUNIOREN
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D ie E2 geht mit zwei neuen und 
jungen Trainern in die Saison. 
Abdi Gaesing und Arne Sche-

baum spielen beide selbst bei den Herren 
in Werther. Sie kennen also Umfeld und 
Verein sehr gut und haben auch beide be-
reits schon eine E-Jugend trainiert. 
 Dieses Jahr steht der Spaß und Team-
geist an erster Stelle. Die Mannschaft, 

hauptsächlich bestehend aus dem jun-
gen Jahrgang, hat viele neue Spieler dazu 
bekommen. 
 Erst wenn eine Einheit geformt wur-
de, kann in kleinen Schritten die fußbal-
lerische Weiterentwicklung stattfinden. 
Dann werden die Ergebnisse ganz von al-
leine kommen, ist sich das Trainerteam 
sicher.  

Die E2-Junioren (v.l.) | Obere Reihe: Bruno Benz, Kian Ercin, Trainer Arne Schebaum, Torwart-Trainer 
Arin Falkowsky, Trainer Abdi Gaesing, Marijan Tsanev, Til Mertens / Untere Reihe: Zahar Schevchenko, 
Ben Diembeck, Ayham Mashhrawi, Leonardo Pizzo, God’s Praice Okosum, Hannes Funke, Mats Weh- 
meyer / Es fehlen: Luke Leffelmann, Kabine Kaba, Jake Haselbach.

E2-JUNIOREN

www.bvwerther.de
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D ie D-Juniorinnen mit den Trai-
nerinnen Xenia Wilke, Antonia 
Gomille und Lea Lindhorst set-

zen auf Teamgeist in der Gruppe. End-
lich wird in der Liga nur gegen Mädchen 
gespielt, nicht mehr gegen die E-Jungs. 
Das Trainerteam ist ebenso größer gewor-
den wie auch die Mannschaft, die im Lau-
fe der letzten Saison von nur zehn Spie-
lerinnen mit sieben neuen Kickerinnen 
verstärkt wurde. Die Mannschaft umfasst 
eine große Altersspanne – von Jahrgang 

2010 bis 2013 stehen hier Mädchen zu-
sammen auf dem Platz. Die Älteren hel-
fen den Jüngeren, die viel lernen. Gespielt 
wird jetzt mit neun Spielerinnen statt zu-
vor mit sieben. 
 „Die Mannschaft hat sich selbst viele 
Ziele gesetzt und möchte sich stetig ver-
bessern“, berichten die Trainerinnen. Das 
Integrieren der vielen neuen Spielerinnen 
hat die Mannschaft bereits erfolgreich ge-
meistert, die ersten Erfolge sind auch ver-
bucht, es wächst etwas zusammen. 

Die D-Juniorinnen (v.l.) | Obere Reihe: Fiona Lago Rios, Carlotta Marie Thiele, Betreuerin Friedje  
Bormann, Trainerin Xenia Wilke, Trainerin Antonia Gomille, Linda Wegner, Josefine Lisann Meyer / 
Untere Reihe: Juna Niehues, Leni Mathilda Westerheide, Mathilda Standke, Amy Sophie Diemann,  
Nudem Aslandag, Jula Marie Rothe, Lena Meinders / Es fehlen: Trainerin Lea Lindhorst, Lena  
Johanna Hethey, Elif Karabulut.

D-JUNIORINNEN
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D as Trainerduo Marcel Diemann 
und Peter Willner blicken auf 
eine äußerst erfolgreiche Saison 

22/23 zurück, an deren Ende gleich zwei 
BV-Teams die Meisterschaft feierten. 
 Die D1 blieb in der gesamten Meis-
terschaft ungeschlagen und gewann die 
Runde in der Kreisliga B. Die D2 wurde 
Meister in der Kreisliga C. Ein besonde-
res Erlebnis war der zweite Besuch der 
D1 beim internationalen Turnier im nie-
derländischen Goirle. Die Freundschaft 
dorthin besteht seit 25 Jahren und wird 

weiter gelebt. Am Ende stand für den BV 
Platz 24 von insgesamt 32 internationa-
len Teams, die aus Deutschland, Holland, 
Belgien und Dänemark angereist waren. 
Die Erlebnisse bei diesem Turnier werden 
den Jungs deutlich länger in Erinnerung 
bleiben und sie prägen. 
 Am Ende einer sehr erfolgreichen Sai-
son haben uns die beiden Brüder Coco 
und Blessed Okusun in Richtung Armi-
nia Bielefeld verlassen. Auch Peter Will-
ner legt nach über 40 Jahren als Trainer 
sein Amt nieder (siehe Text rechts).

Die D1-Junioren (v.l.) | Obere Reihe: Louis Sobig, Devin Demir, Noah Weise, Jonathan Bartling / 
Mittlere Reihe: Sponsor Heiko Stühmeyer, Torwart-Trainer Detlef Diemann, Paul Stühmeyer, Atay  
Gecim, Marten Horstmannshoff, Bente Suhn, Hassan Aboush, Trainer Corbin Wieland, Trainer  
Marcel Diemann / Untere Reihe: Toprak Dogan, Aran Khalid, Sam Wieland, Paul Walz, Mark Novikov, 
Anton Weise / Es fehlt: Niklas Ludwig

 Dieses Jahr startete das neue Trainer-
duo Marcel Diemann und Corbin Wie-
land mit der Mannschaft in der Kreisliga 
A. Nach der intensiven Vorbereitung und 
einem Dämpfer im Pokal gegen einen Be-
zirksligisten hat das Team ihr Ziel in der 
Qualifikationsrunde erreicht und misst 

sich nun in der Meisterrunde mit den 
besten Teams der A-Liga. Mit einem gu-
ten Mix aus den beiden Jahrgängen ver-
sucht das Trainerteam, das Beste aus den 
Jungs herauszuholen. So soll sich mög-
lichst jeder Spieler körperlich und auch 
spielerisch weiterentwickeln.

D ass Peter Willner sich vor über 20 
Jahren für den BV Werther ent-
schied, hatte einen guten Grund, 

wie er selbst verrät: „Hier war und ist es 
besonders familiär!“ Seine Arbeitskolle-
gen Peter Kreuzer und Wolfgang Bran-
denburg lotsten ihn damals zum Teuto-
burger-Wald-Weg. Er begann als Trainer 
der Mini-Kicker und formte in seiner lan-
gen Zeit als Jugendtrainer in den verschie-
densten Altersklassen eine Menge Spiele-
rinnen und Spieler, die beim BV heute in 
den Seniorenteams spielen wie Torhüter 
Thomas Gaesing, Kia Heidbrink, Pia Gör-
ner oder Antonia Gomille. Mit einigen Ju-
gendteams feierte er Meisterschaften, wie 
zuletzt mit der D1 und D2und mit den 
Mädels gelang ihm sogar der Aufstieg in 
die Bezirksliga. 
 „Die Ausbildung stand für mich im-
mer vor dem Ergebnis, dafür habe ich 
auch immer mal wieder Klartext gespro-
chen“, sagt Willner heute. „Peter war für 
uns ein absoluter Glücksgriff, er hat sich 
für jedes Kind Zeit genommen, um es bes-
ser zu machen“, betont Matthias Nowak, 
der lange Zeit mit ihm in der Jugend ge-

D1-JUNIOREN

DIE D-JUGEND SAGT PETER WILLNER ADIEU

arbeitet hat. „Er hat einen sehr verbind-
lichen und vorbildlichen Weg, mit den 
Kindern zu arbeiten, ist zuverlässig und 
ein sehr angenehmer Zeitgenosse“, so 
Nowak anerkennend. „Einfach ein her-
zensguter Mensch!“ Willner selbst, der 
aus gesundheitlichen Gründen kein Amt 
mehr angenommen hat, bleibt dem BV als  
Zuschauer erhalten.  >> weiter Seite 68
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 Besonders gern erinnert sich Peter 
Willner an eine Fahrt mit den Mädchen, 
bei dem sie den Fehmarn-Cup gewonnen 
haben. „Es gab aber ganz viele schöne 
Momente, dazu zähle ich auch das Fuß-
ballcamp“, betont Willner und lobt alle, 
die sich dort einbringen und anpacken. 
Auch Marcel Diemann ist voll des Lobes 
für den erfahrenen Trainerkollegen. Acht 
Jahre lang gingen die beiden Trainer den 
Weg an der Seitenlinie gemeinsam. „Wir 
haben viel zusammen trainiert und Peter 
liebt es, mit den Kindern zu arbeiten und 
ihnen Fußball zu erklären“, so Diemann. 
„Er lebt für den Fußball, ist nie schlecht 

gelaunt und besitzt viel Sachverstand“, 
sagt Diemann anerkennend für Peters tol-
le Arbeit und die gemeinsamen Jahre. „Es 
war eine ganz tolle Zeit!“ betont Willner 
dankbar.

U nsere Jungs aus der D2 kennen 
sich schon lange, weil sie bereits 
in der letzten Saison als E1 sehr 

erfolgreich zusammengespielt haben. In 
der Hinrunde gewann die Mannschaft da-
mals jedes Match, in der Rückrunde mit 
der neu zusammengesetzten Liga dann in 
etwa zwei Drittel der Spiele. Gemeinsam 
mit den ehemaligen Kickern der E2 und 

der D2 wurde die Mannschaft nun neu 
zusammengestellt. 
 „In der neuen Saison erwarten uns 
einige Herausforderungen“, so das neue 
Trainerteam um Julian Bardelmeier und 
Dominik Schefer. Während Julian einige 
Jungs schon seit der gemeinsamen F2-Zeit 
kennt, ist Dominik ganz neu dazu gekom-
men. 

Die D2-Junioren Jugend Team Sponsor Dentalwerth (v.l.) | Obere Reihe: Trainer Julian Bardelmei-
er, David Scarlat, Samuel Shevchenko, Ronan Ag, Laurens Uphaus, Ruwen Nolte, Niklas Ludwig, Trainer 
Domminik Schefer / Untere Reihe: Hendrik Horstmann, Leon Reiter, Anton Weise, Alex Sussiek, Aland Lak, 
Lasse Plath, Arseny Falkowski / Es fehlen: Devin Demir, Noel Kus, Jonathan Decius

D2-JUNIOREN

>>

Jugend Team Sponsor Dentalwerth

Ihre Meisterwerkstatt in Werther
 •   Ersatzwagen
 •   Gutachter
 •   3D-Karosserie-Vermessung

Esch 21 • 33824 Werther
Telefon: 05203 - 91 83 740
www. janzer-werther.de
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ALTKREISPOKAL 2024
MINI-KICKER

Nr. Feld Beginn Spiel Ergebnis
1 1 09:00 BV Werther I – SG Oesterweg I :
2 2 09:00 SV Häger II – SG Oesterweg II :
3 3 09:00 BV Werther II – SV Häger I :
4 1 09:08 SC Peckeloh II – Spvg Steinhagen I :
5 2 09:08 Spvg Steinhagen II – SC Peckeloh I :
6 3 09:08 SV Häger II – BV Werther I :
7 1 09:16 SV Häger I – SG Oesterweg I :
8 2 09:16 SG Oesterweg II – SC Peckeloh II :
9 3 09:16 SC Peckeloh I – BV Werther II :

10 1 09:24 Spvg Steinhagen I – Spvg Steinhagen II :
11 2 09:24 BV Werther I – SV Häger I :
12 3 09:24 SC Peckeloh II – SV Häger II :
13 1 09:32 SG Oesterweg I – SC Peckeloh I :
14 2 09:32 Spvg Steinhagen II – SG Oesterweg II :
15 3 09:32 BV Werther II – Spvg Steinhagen I :
16 1 09:40 SC Peckeloh II – BV Werther I :
17 2 09:40 SC Peckeloh I – SV Häger I :
18 3 09:40 SV Häger II – Spvg Steinhagen II :
19 1 09:48 Spvg Steinhagen I – SG Oesterweg I :
20 2 09:48 SG Oesterweg II – BV Werther II :
21 3 09:48 BV Werther I – SC Peckeloh I :
22 1 09:56 Spvg Steinhagen II – SC Peckeloh II :
23 2 09:56 SV Häger I – Spvg Steinhagen I :
24 3 09:56 BV Werther II – SV Häger II :
25 1 10:04 SG Oesterweg I – SG Oesterweg II :
26 2 10:04 Spvg Steinhagen II – BV Werther I :
27 3 10:04 Spvg Steinhagen I – SC Peckeloh I :
28 1 10:12 SC Peckeloh II – BV Werther II :
29 2 10:12 SG Oesterweg II – SV Häger I :
30 3 10:12 SV Häger II – SG Oesterweg I :
31 1 10:20 BV Werther I – Spvg Steinhagen I :
32 2 10:20 BV Werther II – Spvg Steinhagen II :
33 3 10:20 SC Peckeloh I – SG Oesterweg II :
34 1 10:28 SG Oesterweg I – SC Peckeloh II :
35 2 10:28 SV Häger I – SV Häger II :
36 3 10:28 BV Werther II – BV Werther I :
37 1 10:36 SG Oesterweg II – Spvg Steinhagen I :
38 2 10:36 Spvg Steinhagen II – SG Oesterweg I :
39 3 10:36 SV Häger II – SC Peckeloh I :
40 1 10:44 SC Peckeloh II – SV Häger I :
41 2 10:44 SG Oesterweg II – BV Werther I :
42 3 10:44 SG Oesterweg I – BV Werther II :
43 1 10:52 Spvg Steinhagen I – SV Häger II :
44 2 10:52 SV Häger I – Spvg Steinhagen II :
45 3 10:52 SC Peckeloh I – SC Peckeloh II :

Teilnehmer

BV Werther I SC Peckeloh II

BV Werther II SV Häger I

Spvg Steinhagen I SV Häger II

Spvg Steinhagen II SG Oesterweg I

SC Peckeloh I SG Oesterweg II

 Veranstalter: BV Werther 1920 e. V.
 Datum: Samstag, 13. Januar 2024
 Beginn: 09:00 Uhr
 Veranstaltungsort: PAB Gesamtschule Werther
  Weststraße 12, 33824 Werther
 Spieldauer: 5 Minuten

BV WERTHER WINTER CUP 2024
E-JUGEND

Nr. Beginn Spiel Ergebnis

1 12:00 BV Werther – VfL Theesen :

2 12:14 SC Wiedenbrück – SC Verl :

3 12:28 TuS Jöllenbeck – FC Gütersloh :

4 12:42 SC Wiedenbrück – BV Werther :

5 12:56 FC Gütersloh – VfL Theesen :

6 13:10 SC Verl – TuS Jöllenbeck :

7 13:24 BV Werther – FC Gütersloh :

8 13:38 TuS Jöllenbeck – SC Wiedenbrück :

9 13:52 VfL Theesen – SC Verl :

10 14:06 TuS Jöllenbeck – BV Werther :

11 14:20 SC Verl – FC Gütersloh :

12 14:34 SC Wiedenbrück – VfL Theesen :

13 14:48 SC Verl – BV Werther :

14 15:02 VfL Theesen – TuS Jöllenbeck :

15 15:16 FC Gütersloh – SC Wiedenbrück :

Ergebnisse
live

Ergebnisse
live

Teilnehmer

BV Werther SC Wiedenbrück

TuS Jöllenbeck VfL Theesen

FC Gütersloh SC Verl

 Veranstalter: BV Werther 1920 e. V.
 Datum: Samstag, 13. Januar 2024
 Beginn: 12:00 Uhr
 Veranstaltungsort: PAB Gesamtschule Werther
  Weststraße 12, 33824 Werther
 Spieldauer: 12 Minuten
 Platzierungsmodus: Punkte - Tordifferenz -
  Anzahl Tore - Direkter Vergleich

Platz Verein Tore Dif. Pkt.

1 :

2 :

3 :

4 :

5 :

6 :

Abschlusstabelle
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BV WERTHER WINTER CUP 2024
D-JUGEND

Nr. Grp Beginn Gruppenspiele Ergebnis

1 A 16:30 FC Gütersloh – SV Werl-Aspe :

2 B 16:42 TuS Jöllenbeck – SV Lippstadt 08 :

3 A 16:54 BV Werther – SV Rödinghausen :

4 B 17:06 SC Wiedenbrück – VfL Theesen :

5 A 17:18 FC Gütersloh – BV Werther :

6 B 17:30 TuS Jöllenbeck – SC Wiedenbrück :

7 A 17:42 SV Rödinghausen – SV Werl-Aspe :

8 B 17:54 VfL Theesen – SV Lippstadt 08 :

9 A 18:06 SV Werl-Aspe – BV Werther :

10 B 18:18 SV Lippstadt 08 – SC Wiedenbrück :

11 A 18:30 SV Rödinghausen – FC Gütersloh :

12 B 18:42 VfL Theesen – TuS Jöllenbeck :

Teilnehmer

Gruppe A Gruppe B

BV Werther SC Wiedenbrück

FC Gütersloh TuS Jöllenbeck

SV Rödinghausen VfL Theesen

SV Werl-Aspe SV Lippstadt 08

 Veranstalter: BV Werther 1920 e. V.
 Datum: Samstag, 13. Januar 2024
 Beginn: 16:30 Uhr
 Veranstaltungsort: PAB Gesamtschule Werther
  Weststraße 12, 33824 Werther
 Spieldauer: 10 Minuten
 Platzierungsmodus: Punkte - Tordifferenz -
  Anzahl Tore - Direkter Vergleich

Ergebnisse
live

Nr. Beginn Finalrunde Ergebnis n.V. n.E.
4. Halbfinale (Plätze 5 bis 8)

13 19:02  3. Gruppe A –  4. Gruppe B :
3. Halbfinale (Plätze 5 bis 8)

14 19:14  4. Gruppe A –  3. Gruppe B :
2. Halbfinale

15 19:26  1. Gruppe A –  2. Gruppe B :
1. Halbfinale

16 19:38  2. Gruppe A –  1. Gruppe B :
Spiel um Platz 7.

17 19:50  Verlierer HF3 –  Verlierer HF4 :
Spiel um Platz 5.

18 20:02  Gewinner HF3 –  Gewinner HF4 :
Spiel um Platz 3.

19 20:14  Verlierer HF1  Verlierer HF2

F I N A L E

20 20:26  Gewinner HF1  Gewinner HF2

Pl. Verein Tore Dif. Pkt.
1 :

2 :

3 :

4 :

5 :

6 :

Abschlusstabelle Gruppe A

Pl. Verein Tore Dif. Pkt.
1 :

2 :

3 :

4 :

5 :

6 :

Abschlusstabelle Gruppe B

BV WERTHER WINTER CUP 2024
BAMBINIS

Nr. Feld Beginn Spiel Ergebnis

1 1 09:00 BV Werther I – TSV Amshausen I :

2 2 09:00 SC Peckeloh II – TSV Amshausen II :

3 3 09:00 BV Werther II – SC Peckeloh I :

4 1 09:08 SV Heepen II – SV Heepen I :

5 2 09:08 SC Peckeloh II – BV Werther I :

6 3 09:08 SC Peckeloh I – TSV Amshausen I :

7 1 09:16 TSV Amshausen II – SV Heepen II :

8 2 09:16 SV Heepen I – BV Werther II :

9 3 09:16 BV Werther I – SC Peckeloh I :

10 1 09:24 SV Heepen II – SC Peckeloh II :

11 2 09:24 TSV Amshausen I – SV Heepen I :

12 3 09:24 BV Werther II – TSV Amshausen II :

13 1 09:32 SV Heepen II – BV Werther I :

14 2 09:32 SV Heepen I – SC Peckeloh I :

15 3 09:32 SC Peckeloh II – BV Werther II :

16 1 09:40 TSV Amshausen II – TSV Amshausen I :

17 2 09:40 BV Werther I – SV Heepen I :

18 3 09:40 BV Werther II – SV Heepen II :

19 1 09:48 SC Peckeloh I – TSV Amshausen II :

20 2 09:48 TSV Amshausen I – SC Peckeloh II :

21 3 09:48 BV Werther II – BV Werther I :

22 1 09:56 TSV Amshausen II – SV Heepen I :

23 2 09:56 SV Heepen II – TSV Amshausen I :

24 3 09:56 SC Peckeloh II – SC Peckeloh I :

25 1 10:04 TSV Amshausen II – BV Werther I :

26 2 10:04 TSV Amshausen I – BV Werther II :

27 3 10:04 SV Heepen I – SC Peckeloh II :

28 1 10:12 SC Peckeloh I – SV Heepen II :

Teilnehmer

BV Werther I SC Peckeloh I

BV Werther II SC Peckeloh II

SV Heepen I TSV Amshausen I

SV Heepen II TSV Amshausen II

 Veranstalter: BV Werther 1920 e. V.
 Datum: Sonntag, 14. Januar 2024
 Beginn: 09:00 Uhr
 Veranstaltungsort: PAB Gesamtschule Werther
  Weststraße 12, 33824 Werther
 Spieldauer: 5 Minuten

Ergebnisse
live
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Nr. Beginn Spiel Ergebnis

1 11:15 BV Werther – FC Altenhagen :

2 11:27 SV Avenwedde – TuS 08 Senne 1 :

3 11:39 FC Gütersloh – TSG Harsewinkel :

4 11:51 SV Avenwedde – BV Werther :

5 12:03 TSG Harsewinkel – FC Altenhagen :

6 12:15 TuS 08 Senne 1 – FC Gütersloh :

7 12:27 BV Werther – TSG Harsewinkel :

8 12:39 FC Gütersloh – SV Avenwedde :

9 12:51 FC Altenhagen – TuS 08 Senne 1 :

10 13:03 FC Gütersloh – BV Werther :

11 13:15 TuS 08 Senne 1 – TSG Harsewinkel :

12 13:27 SV Avenwedde – FC Altenhagen :

13 13:39 TuS 08 Senne 1 – BV Werther :

14 13:51 FC Altenhagen – FC Gütersloh :

15 14:03 TSG Harsewinkel – SV Avenwedde :

Teilnehmer

BV Werther SV Avenwedde

FC Gütersloh FC Altenhagen

TSG Harsewinkel TuS 08 Senne 1

 Veranstalter: BV Werther 1920 e. V.

 Datum: Sonntag, 14. Januar 2024

 Beginn: 11:15 Uhr
 Veranstaltungsort: PAB Gesamtschule Werther
  Weststraße 12, 33824 Werther

 Spieldauer: 10 Minuten

BV WERTHER WINTER CUP 2024
F-JUGEND

Ergebnisse
live

Ergebnisse
live

BV WERTHER WINTER CUP 2024
D-JUNIORINNEN

 Veranstalter: BV Werther 1920 e. V.
 Datum: Sonntag, 14. Januar 2024
 Beginn: 15:15 Uhr
 Veranstaltungsort: PAB Gesamtschule Werther
  Weststraße 12, 33824 Werther
 Spieldauer: 12 Minuten
 Platzierungsmodus: Punkte - Tordifferenz -
  Anzahl Tore - Direkter Vergleich

Teilnehmer

BV Werther SC Enger

TuS Jöllenbeck TuS Quelle I

TuS Bardüttingdorf-
Wallenbrück

TuS Quelle II

Nr. Beginn Spiel Ergebnis

1 15:15 BV Werther – TuS Quelle I :

2 15:29 SC Enger – TuS Quelle II :

3 15:43 TuS Jöllenbeck – TuS Bardüttingdorf-Wallenbrück :

4 15:57 SC Enger – BV Werther :

5 16:11 TuS Bardüttingdorf-Wallenbrück – TuS Quelle I :

6 16:25 TuS Quelle II – TuS Jöllenbeck :

7 16:39 BV Werther – TuS Bardüttingdorf-Wallenbrück :

8 16:53 TuS Jöllenbeck – SC Enger :

9 17:07 TuS Quelle I – TuS Quelle II :

10 17:21 TuS Jöllenbeck – BV Werther :

11 17:35 TuS Quelle II – TuS Bardüttingdorf-Wallenbrück :

12 17:49 SC Enger – TuS Quelle I :

13 18:03 TuS Quelle II – BV Werther :

14 18:17 TuS Quelle I – TuS Jöllenbeck :

15 18:31 TuS Bardüttingdorf-Wallenbrück – SC Enger :

Platz Verein Tore Dif. Pkt.

1 :

2 :

3 :

4 :

5 :

6 :

Abschlusstabelle
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C-JUNIOREN

D ie C-Junioren sind im wahrsten 
Sinne ein wirklich großes Team, 
denn der Kader der C ist riesig 

für eine Elf. 
 Das Trainerteam Benjamin Krasni-
qi, Carolin Rother, Erik Struckmeier und 
Henning Andres ist stolz auf die Trup-
pe und betont gerne: „Hier ist wirklich 
ein Team am Start!“ Das zeigt sich darin, 

dass jeder zum Spiel kommt, auch wenn 
er nicht im Kader ist und das Team un-
terstützt und anfeuert. Die Mannschaft 
hat viel Potential und arbeitet jedes Trai-
ning hart. Auch neben dem Platz hat die 
Gruppe ein gutes Verhältnis untereinan-
der. Die Saison hat vielversprechend be-
gonnen und soll erfolgreich fortgeführt 
werden.  

Die C-Junioren Jugend Team Sponsor Husemann (v.l.) | Obere Reihe: Joel Sobig, Miran Youssef, 
Tom Mertens, Mika Nagel, Rafael Frey, Moritz Wömpener, Bastian Weber , Christopher Hammer /  
Mittlere Reihe: Trainer Henning Andres, Trainer Benjamin Krasniqi, Leo Reker, Aslan Guretzky, Mio Tha-
lau, Felix Funke, Philip Milewski, Trainerin Carolin Rother, Trainer Erik Struckmeier / Untere Reihe: Dreion 
Kemp, Redon Regjep, Othniel Afoakwah, Paul Klee, Felix Reuschel, Henrik Sokoll, Stefanie Glatfeld, 
Siyabend Aslandag, Keno Franzen / Es fehlen: Lars Braun, Rahman Boylu, Rahim Boylu, Andrej Evert,  
Linus Schäffer, Lucas Sprick-Schütte.

Jugend Team Sponsor Fahrschule Husemann

Die neue Generation 
der Wärmepumpen:
VITOCAL 250-A

Neu: 2,1 – 8 kW / 5,3 – 18,5 kW für Neubau/Modernisierung

+ Mit bis zu 70 °C Vorlauftemperatur bestens für die Modernisierung geeignet

+ Schont die Umwelt und das Klima durch das Kältemittel R290 (Propan)

viessmann.de/vitocal

Dirk Heitlindemann · Sanitär + Heizung e. K.
Esch 13 · 33824 Werther

T: 05203 9179920 · F: 05203 9179922 · M: 0160 97952333
info@heitlindemann-shk.de
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B1-JUNIORINNEN B2-JUNIORINNEN

U nsere C-Juniorinnen der letzten 
Saison, damals noch ohne Wer-
tung in der Kreisliga A Bielefeld 

unterwegs, haben sich gut entwickelt. 
„Trotz unserer bunten Mischung im Team 
herrscht hier immer eine super Stimmung 
und toller Teamzusammenhalt“, berich-
tet die Mannschaft. Durch das tolle Enga-
gement der Spielerinnen wurde auch die 
fehlende Torhüterin immer gut besetzt. 
11 Siege, 3 Unentschieden und 3 Nieder-
lagen standen am Ende in der Statistik. 
Länger in Erinnerung ist dem Team aber 
die Weihnachtsfeier in der Partygarage 
mit selbstgemachten Crêpes und Kinder-
punsch geblieben. Auch der Saisonab-
schluss am Sportplatz war gut besucht. 

 In dieser Saison sind unsere B2-Junio-
rinnen in der neu geformten Kreisliga A 
OWL Nord überwiegend mit C-Juniorin-
nen unterwegs. „Wir sind eine bunte Mi-
schung aus ‚alten Hasen‘, Newcomerin-
nen und Spielerinnen, die seit ein oder 
zwei Jahren spielen, trotzdem haben wir 
einen sehr engen Zusammenhalt.“ Auch 
das Trainerinnen-Team um Martha Dies-
ter und Lisa Beugholt bekam mit Lena 
Funke eine weitere Spielerin der 1.Frau-
en dazu. Es gibt fließende Übergänge zwi-
schen B1 und B2, eine sehr enge Zusam-
menarbeit zwischen den Trainerinnen, 
sodass beide Teams in den Spielen gut be-
setzt sein werden und alle Spielerinnen 
viel Spielpraxis bekommen. 

Die B2-Juniorinnen (v.l.) | Obere Reihe: Trainerin Martha Diester, Weronika Piotrowska, Lilli Ostmeyer, 
Melina Habermann, Mieke Lippert, Anaïs Exss Sonne, Trainerin Lisa Beugholt, Trainerin Lena Funke / Unte-
re Reihe: Jade-Maria Morgenroth, Ida Wehmeyer, Hannah Kredell, Amani Khalid Gares, Gesa Homeier, Jana 
Valhaus, Lynn Walkenhorst / Es fehlen: Emely Meinders, Mathilda Steinmann, Hannah Hueber, Emily Kaiser 
und Vera Reiger.

R ückblickend können wir sagen, 
dass bei uns der Zusammenhalt, 
sowohl bei Siegen als auch bei 

Niederlagen, ganz wichtig ist. Es gab zu-
dem viele schöne Mannschaftstreffen, bei 
denen wir zusammen gefrühstückt und 
Fußball geschaut haben. Höhepunkt war 
ein gemeinsamer Besuch des DFB-Pokal-
spiels FSV Gütersloh gegen den späteren 
Sieger VfL Wolfsburg. „Dadurch sind wir 
als Mannschaft immer mehr zusammen-
gewachsen“, berichtet die Mannschaft 
selbst. Was neben dem Platz funktionier-

te, wurde auch auf dem Platz immer bes-
ser, das Team wuchs zusammen und fand 
sich auch auf dem Platz. 
 Das wirkt sich auch auf die neue Sai-
son aus. „Wir haben einen großen Kader 
mit neuen Spielerinnen, wir sind durch 
viele gemeinsame Aktionen motiviert, 
freuen uns und werden alles geben.“ In 
der Bezirksliga hofft das Team auf mehr 
Siege und Erfolgserlebnisse. „Der Zusam-
menhalt zeichnet uns aus“, betont die 
Mannschaft, die jede neue Spielerin will-
kommen heißt. 

Die B1-Juniorinnen (v.l.) | Obere Reihe: Jana Neidhardt, Linn Steinhoff, Melina Habermann,  
Mieke Lippert, Nika Sieraad, Weronika Pietrowska, Mara Iske / Mittlere Reihe: Trainerin Anne Horst-
mann, Trainerin Marisa Kleinitzke, Jana Brast, Mailin Witte, Mia Fray, Rayan Abadan, Torwarttrainer 
Leon Bergen, Teammanager Detlef Wind / Untere Reihe: Lara Riesebieter, Anouk Steinhoff, Alies Van 
der Wey, Lena Riesebieter, Marianna Klee, Celina Heibrock, Lucy Fahle.
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D ie aktuelle B-Jugend des BV Wer-
ther ist eine Mannschaft, die 
eine Menge fußballerisches Ta-

lent besitzt und dieses Jahr in der Liga 
ganz oben angreifen möchte. Die Truppe 
kennt sich schon seit einigen Jahren und 
ist über die Zeit sehr eng zusammenge-
wachsen. „Dies merkt man auf und neben 
dem Spielfeld“, betont das Trainer-Duo 
Lennart Weßling und Florian Heising.  

„Außerhalb des Spielfeldes unterneh-
men die Jungs viel miteinander, was wir 
als Trainerteam natürlich auch sehr gerne 
sehen. So hat man innerhalb der Mann-
schaft einen sehr guten Teamgeist und 
jeder ist gewillt, für den anderen da zu 
sein und alles zu geben.“ Außerdem ver-
eint die B viele verschiedene Spielertypen. 
So sind einige technisch versiert, ande-
re kämpferisch und läuferisch sehr stark.  

Die B-Junioren Jugend Team Sponsor Husemann (v.l.) | Obere Reihe: Adrian Mammel, Kalle  
Nienaber, Jamie Thalau, Jakob Kögerler, Fabion Regjep, Julian Alisch, Erdi Mizu / Mittlere Reihe: Azarius 
Schmeichel, Jannis Frey, Noah Körner, Ole Stiller, Mika Jellentrup, Joshua Rothe, Fabian Kleimann, Trainer 
Florian Heising / Untere Reihe: Jakob Decius, Yagiz Dogan, Arian Falkowsky, Bengt Geesmann, Oleg  
Afonin, Finn Heidel, Louis Neitzel / Es fehlen: Trainer Lennart Weßling, Arda Geceli, Siman Youssef.

Zudem gibt es auch einige sehr führungs-
starke Spieler. Für das Trainerteam beste 
Voraussetzungen für den Erfolg: „Als Trai-
ner finden wir in dieser Saison wirklich 
alles vor, um am Ende auch wirklich er-
folgreich zu sein. Gerade den Charakter 
der Mannschaft muss man wirklich he-
rausheben, alles astreine Jungs, mit de-
nen es wirklich Spaß macht zu arbeiten. 
Wir haben wirklich riesiges Glück mit 
der Truppe, sowohl menschlich als auch 
spielerisch! Daher arbeiten wir diese Sai-
son umso härter daran, dass die Jungs am 

Ende der Saison hoffentlich ganz oben 
stehen. Und die Mannschaft tut das na-
türlich auch.“
  Der Saisonstart inklusive dem Errei-
chen des Kreispokalfinales ist auf jeden 
Fall erfolgreich verlaufen, weshalb die 
Trainer allen Fans des BV Werther ans 
Herz legen, sich diese B-Junioren an ei-
nem Samstag mal anzuschauen. „Ihr wer-
det bestimmt nicht enttäuscht. Und ne-
ben schönem Fußball gibt es am Sport-
platz Werther ja immer auch noch eine 
leckere Manta Platte!“

B-JUNIOREN
Jugend Team Sponsor Fahrschule Husemann
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A-JUNIOREN

D ie A-Junioren spielten in der ver-
gangenen Saison eine gute Hin-
runde und schaffte die Qualifi-

kation zur Meisterrunde. In dieser ging 
jedoch etwas die Spannung verloren, so-
dass man die Meisterrunde am Ende nur 
auf dem vorletzten Platz beenden konnte.
 In dieser Saison gehen die A-Junioren 
des BV erstmals als Spielgemeinschaft 

mit Häger und Babenhausen auf Punkte- 
und Torejagd. Nach einer intensiven Ken-
nenlernphase hat sich die Mannschaft 
schnell zusammengefunden und in der 
Vorbereitung gute Ergebnisse erzielt. Im 
Kreispokal schied die Mannschaft von 
Yannick Philipp und Thomas Gaesing 
unglücklichen beim TuS Eintracht im Elf-
meterschießen aus. Der Ligaauftakt gegen  

Die A-Junioren (v.l.) | Obere Reihe: Merlin Baaken, Jonah Heidemann, Delron Barnow, Nico Autering, 
Till Steinhoff, Julius Heeren / Mittlere Reihe: Trainer Yannick Philipp, Jannik Walkenhorst, Finn Luca  
Vavra, Nick Klußmann, Michael Glattfeld, Fabian Jarosch, Trainer Thomas Gaesing / Untere Reihe: Leon  
Genderjahn, Fouad Samouky, Jan Jorge Horstmann, Elias Körner, Fabian Kottmeier / Es fehlen: Mika 
Buschjost, Erik Struckmeier.

JSG Werther/Häger/Babenhausen

Alte Bielefelder Str. 2
33824 Werther
0171/9759730
Information und Anmeldung
auch unter:
www.husemann-fahrschule.de

Ausbildung der Klassen:
B, BE, A, A2, A1, AM und Mofa

Anmeldung und Beratung:
 Di und Mi von 18:00 bis 19:00 

Theorieunterricht:
 Di und Mi von 19:00 bis 20:30 
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Amshausen wurde anschließend mit 14:0 
gewonnen. „Das Ziel, eine gute Qualifi-
kationsrunde zu spielen und in die Meis-
terrunde einzuziehen, wurde erreicht.
Dort wollen eine bessere Rolle spielen 
als letztes Jahr. Das wird schwer genug, 
da sich zur Rückrunde drei Spieler Rich-
tung Australien oder ins Studium verab-
schieden werden“, wissen Yannick Phi-

lipp und Thomas Gaesing. Die beiden 
Trainer haben den 20005er Jahrgang  
(Altjahrgang) bereits von 2016-2019 in 
der D- und C-Jugend betreut. Da mussten 
sie nicht lange überlegen, ob sie hier wie-
der einsteigen. „Es war uns schnell klar, 
dass wir diesen Jahrgang, bevor er hoch 
in die Senioren kommt, noch einmal trai-
nieren wollen!“

A-JUNIOREN
JSG Werther/Häger/Babenhausen

W E R D E N  S I E
S I C H T B A R E R .

www.zahara-design.de

Corporate-Design Lösungen 

für Ihr Unternehmen.

www.bvwerther.de

 

  

Outside
Werther

Borgholzhausener Str. 98 | 33824 Werther | Tel. (05203) 92 40 510 | www.outside-werther.de 

 

RESTAURANT OUTSIDE
zwischen Werther und Borgholzhausen

Angebotstage *
 

  
 
 

 
  

    
 

  
 
 

Montag ist Pastatag 10,90 €
alle Nudeln aus der Speisekarte 
(ausgenommen Tagliatelle al Salmone, 
Spaghetti Scoglio, Rucolapesto und Arlecchino) 

Dienstag ist Schnitzeltag 13,50 €
Schweineschnitzel 

 (ausgenommen und Valdostana)

Mittwoch ist Pizzatag 10,90 €
alle Pizzen aus der Speisekarte 
(ausgenommen Pizza Scampi, Pollo, Salmone,
alla Sidar und weitere Beläge) 

*nicht an Feiertagen und nicht vom 1.5. bis 30.9.



Warum solltest Du Schiedsrichter werden? 
Schiri sein stärkt Deine Persönlichkeit. Du musst 
Entscheidungen treffen und wirst dadurch selbst-
bewusster. Außerdem fördert es Deine Gesundheit, 
denn Du treibst Sport. Bei jedem Spiel sind das 
garantiert 90 Minuten, denn ein Schiri spielt immer 
durch. Und ganz nebenbei gibt es als Schiri auch 
noch etwas „Taschengeld“ zu verdienen.

Welche Vorteile geniesst ein Schiedsrichter? 
Als Schiedsrichter erhältst Du für jedes Spiel, das Du 
leitest eine kleine Aufwandsentschädigung. Deren 
Höhe ist abhängig von der Spielklasse. Zudem werden 
Dir die Anfahrtskosten zu den Spielen mit einer Pau-
schale von 30 Cent je Kilometer erstattet. Und Deine  
Ausstattung wird Dir vom Verein gestellt.
Dir entstehen also aus der Entscheidung, 
Schiedsrichter zu werden KEINE KOSTEN!
 
Außerdem erhältst Du als DFB-Schiedsrichter 
bundesweit kostenlosen Eintritt zu allen Liga- 
und Pokalspielen. Du kannst also für lau zur 
Arminia, zum VfL oder zum BVB gehen!

ICH UND SCHIRI?
NA KLAR!
WERDE AUCH DU EIN 
MITGLIED UNSERES 
SCHIEDSRICHTERTEAMS.

Wann der nächste Anwärterlehrgang startet, kannst Du auf der 
Homepage des FLVW Bielefeld (www.flvw-bielefeld.de) nachschauen 

oder Du fragst direkt unseren Schiedsrichter-Beauftragten
Matthias Nowak (matz2901@yahoo.de).

Energieversorgung Werther GmbH 
Mühlenstraße 2 
33824 Werther 

www.ewg-werther.de

Immer am Ball –
gemeinsam mit der EWG

Stark in der Region
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HERZLICHEN DANK!
WIR VOM BV WERTHER SCHÄTZEN UNS GLÜCKLICH, 
DASS UNS EINE GROSSE ANZAHL VON UNTERNEHMEN 
AUS DER REGION ALS PARTNER UND SPONSOREN 
UNTERSTÜTZT – UND DAS AUCH IN DIESER AUSGABE 
DES BV INTERN.   

DAHER BITTEN WIR EUCH, DIESE PARTNER BEI EUREN 
EINKÄUFEN ODER ANSCHAFFUNGEN GANZ BESONDERS 
ZU BEACHTEN – VIELEN DANK!

Martin Mücke
Rechtsanwalt und Notar, Fachanwalt 
für Miet- und WEG-Recht und 
Fachanwalt für Erbrecht

Beate Volkmann
Rechtsanwältin und Fachanwältin 
für Familienrecht

Thorsten Flensberg
Rechtsanwalt und Fachanwalt für 
Straf- und Verkehrsrecht

Bert Upmann
Rechtsanwalt und Fachanwalt für 
Bau- und Architektenrecht

Erwin Steinsiek
Rechtsanwalt und Fachanwalt für 
Miet- und WEG-Recht

Daniel Feige
Rechtsanwalt für Reise-, 
Datenschutz- und EDV-Recht

Die in den 20er-Jahren gegründete Kanzlei wurde 1980 durch den Rechtsanwalt Martin Mücke in dritter Generation 
vom Vater übernommen. Die alteingesessene Bielefelder Sozietät mit einem weiteren Büro in Werther/Westfalen konnte 
seither ihren Aufgabenbereich stetig vergrößern. Heute ist die Kanzlei in erster Linie auf den Gebieten des Miet-, Bau- und 
Immobilienrechts tätig. Weitere Schwerpunkte liegen im Verkehrs-, Wohneigentums- und Architektenrecht sowie im Erb-, 
Familien- und Strafrecht. Trotz der ausgeprägten Regionalisierung des Mietrechtsmarktes bearbeitet die Kanzlei Dr. Maug 
& Mücke Rechtsprobleme nicht nur in Westfalen, sondern bundesweit.

www.rae-muecke.de

Kanzlei Bielefeld
Detmolder Straße 6 
33604 Bielefeld
Tel. 0521 967345
Fax. 0521 9673480
E-Mail: info@rae-muecke.de

Kanzlei Werther
Schwarzbachtal 51 
33824 Werther/Westf.
Tel. 05203 882233 
Fax 05203 882234 
E-Mail werther@rae-muecke.de

Kanzlei Vlotho
Waldweg 10 
32602 Vlotho
Tel. 05733 99690
Fax. 0521 9673480
E-Mail: empfang@rae-muecke.de

Dr. Maug & Mücke Rechtsanwälte


